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1.  Buchveröffentlichungen 
 
a) als Allein-Autor 
 
(1) Diplompädagogen für die Praxis. Grundlagen und Probleme einer praxisbezogenen Aus-

bildung. Heidelberg 1980: Esprint-Verlag. 
 
(2) Beruf - Betrieb - Betriebliche Bildungsarbeit. Einführung in die Betriebspädagogik. 

Frankfurt a.M. / Aarau 1982: Diesterweg-Verlag / Verlag Sauerländer. 
 
(3) Pädagogische Professionalisierung betrieblicher Bildungsarbeit. Explorative Studie zur 

Ermittlung weiterbildungsrelevanter Deutungsmuster des betrieblichen Bildungspersonals. 
Studien zur Erziehungswissenschaft. Bd. 17, hrsg. von Prof. Dr. Volker Lenhart und Prof. 
Dr. Hermann Röhrs. Frankfurt a.M. / Bern / New York 1983: Lang-Verlag. 

 
(4) Deutungsmuster und pädagogisches Handeln in der Erwachsenenbildung. Aspekte 

einer Sozialpsychologie der Erwachsenenbildung und einer erwachsenen-pädagogischen 
Handlungstheorie. Reihe "Theorie und Praxis der Erwachsenenbildung", hrsg. von der Pä-
dagogischen Arbeitsstelle des Deutschen Volkshochschulverbandes. Bad Heilbrunn/Obb 
1985: Klinkhardt-Verlag. 

 
(5) Erwachsenenbildung. Eine Einführung in Grundlagen, Probleme und Perspektiven. Balt-

mannsweiler 1988; 3., vollständig überarbeitete und verbesserte Auflage 1996: Pädagogi-
scher Verlag/ Burgbücherei Schneider bzw. Schneider-Verlag Hohengehren. 

 
(6) Betriebspädagogik. Reihe "Ausbildung - Fortbildung - Personalentwicklung", hrsg. von 

Prof. Dr. Joachim Münch. Berlin 1990: Erich-Schmidt-Verlag. - 2., durchgesehene und er-
weiterte Auflage 1997. 

 
(7) Berufspädagogik. Lehren und Lernen in der beruflichen Bildung. Ein Studienbuch. Aarau / 

Bern 1990: Verlag Sauerländer. 
 
(8) Interkulturelle Berufspädagogik. Oldenburg 1991: Universitätsverlag. 
 
(9) Betriebliche Weiterbildung. Reihe "Theorie und Praxis der Erwachsenenbildung". Bad 

Heilbrunn 1991: Klinkhardt-Verlag. - 2., unveränderte Auflage als: Betriebliche Weiterbil-
dung. Selbstorganisation - Unternehmenskultur - Schlüsselqualifikationen. Bd. 3 der 
Schriftenreihe “Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenbildung” .Baltmannsweiler 1995: 
Schneiderverlag Hohengehren. 

 
(10) Natur als Vorbild - Selbstorganisation als Modell der Pädagogik. Reihe "Wissenschaft 

in gesellschaftlicher Verantwortung". Frankfurt a.M. 1993: Verlag für Akademische Schrif-
ten. 

 
(11) Berufsbildung. Annäherungen an eine Evolutionäre Berufspädagogik. “Grundlagen der 

Berufs- und Erwachsenenbildung”. Bd. 1. Baltmannsweiler 1994: Schneiderverlag Hohen-
gehren. 

 
(12) Weiterbildung. Ermöglichungsdidaktische Grundlagen. München 1996: Vahlen-Verlag. 
 
(13) Das Santiago-Prinzip.  Führung und Personalentwicklung im Lernenden Unterneh-

men. Köln 2000: Deutscher Wirtschaftsdienst. – Neuauflage als Das Santiagoprinzip. Sys-
temische Führung im Lernenden Unternehmen.  Bd. 2 der Schriftenreie systhemia – Sys-
temische Pädagogik. Baltmannsweiler 2009. 
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(14) Formación profesional. Nuevas tendencias y perspectivas.  Montevideo (CINTERFOR)      
               2002. 
 
(15) Humanistische Pädagogik. Emotionale Bildung nach Erich Fromm. Frankfurt 2003: 

Verlag für Akademische Schriften. 
 
(16) Zugänge zur Erwachsenenpädagogik. Eine Textsammlung. Bd. 17 der Pädagogischen 

Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2003 – erschienen auf Spanisch: 
Formacion de Adultos. Montevideo (CINTERFOR) 2004 – erschienen auf Englisch: Ap-
proaches to adult education. Montevideo (CINTERFOR) 2005. 

 
(17) Die emotionale Konstruktion der Wirklichkeit. Grundlinien einer emotionspädagogi-

schen Erwachsenenbildung. Baltmannsweiler 2005: Schneider-Verlag. 
 
(18) Personalentwicklung – neu gedacht. Bd. 28 der Pädagogischen Materialien der Universität 

Kaiserslautern. Bd. 28. Kaiserslautern 2006. 
 
(19) Ich lerne, also bin ich. Eine systemisch-konstruktivistische Didaktik. Heidelberg 2007: 

Carl Auer-Verlag. 
 
(20) Aberglaube Disziplin. Antworten der Pädagogik auf das „Lob der Disziplin“.  Heidel-

berg 2007: Carl Auer-Verlag. 
 
(21) Führen mit Gefühl. Ein Selbstcoaching.  Mit einem Methoden-ABC. Wiesbaden 2008: 

Gabler-Verlag. 
 
(22) Neue Zugänge zur Pädagogik.  Bd. 32 der Pädagogischen Materialien der Universität Kai-

serslautern. Kaiserslautern 2008. 
 
(23) Seit wann haben Sie das? Grundlinien eines Emotionalen Konstruktivismus. Heidelberg 

2009: Carl Auer-Verlag. 
 

(24) Systemische Berufsbildung. Kompetenzentwicklung neu denken – mit einem Metho-
den-ABC. Systhemia-Schriftenreihe. Bd. 4. Baltmannsweiler 2010: Schneider-Verlag. 

 
(25) Selbstbildung. Oder: Wer kann ich werden und wenn ja wie? Baltmannsweiler 2010: 

Schneider-Verlag.  
 
(26) Assisted Learning. Pädagogische Materialien der TU Kaiserslautern 2010. 
 
(27) Qualität. Eine Herausforderung für die Erwachsenenbildung. Hrsg. Von der Akademie 

für Erwachsenenbildung der Schweiz. Zürich 2010 (mit Hans Furrer). 
 
(28) Wie man ein Kind erzieht, ohne es zu tyrannisieren. 29 Regeln einer klugen Erziehung. 

Heidelberg 2011 
 
 
 
b) als Ko-Autor 
 
(29)  Lernkontrollen im politischen Unterricht. Reihe "Anmerkungen und Argumente". Bd. 21, 

hrsg. von Friedrich J. Lucas, Paul Ackermann und Rolf Schörken. Stuttgart 1978: Klett-
Verlag (mit Fritz Marz und Jost Reischmann). 
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(30)  Einführung in die Bildungspolitik. Grundlagen, Entwicklungen, Probleme. Stuttgart / Ber-

lin / Köln / Mainz 1979. Kohlhammer-Verlag (mit Fritz Marz). 
 
(31)  Programmplanung in der Weiterbildung. Bedarfsorientierung, ausgewählte Planungsstra-

tegien, institutionelle Einflüsse. Frankfurt a.M. / München 1983: Diesterweg-Verlag (mit 
Hans-Jürgen Wiegerling). 

 
(32)  Duale Berufsbildung in Lateinamerika. El sistema dual del aprendizaje en America Lati-

na. Schriftenreihe der Deutschen Stiftung für Internationale Entwicklung. Baden-Baden 
1986: Nomos-Verlag (mit Arnoldo Cabrera Gaston u.a.). 

 
(33)  Evaluation situationsorientierter Ausbilderseminare. Modellversuch zur pädagogischen 

Qualifizierung betrieblicher Ausbilder. Bericht über die wissenschaftliche Begleitung der 
Modellseminare XXIII und XXIV, hrsg. vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 
Sozialordnung. München 1986 (mit Wolfgang Wittwer). 

 
(34)  Berufsförderung durch Professionalisierung der Berufspädagogen. Industrial Occupa-

tions Promotion by Professionalisation of Vocational Educators. Heidelberg 1988: Esprint-
Verlag (mit Gerhard E. Ortner). 

 
(35)  Weiterbildung von Stipendiaten. Konzeptionen und Curricula der fachübergreifenden und 

außerfachlichen Bildungsarbeit. Heidelberg 1988: Esprint-Verlag (mit Eugen Friedrich u.a.). 
 
(36) Konstruktivistische Erwachsenenbildung. Von der Deutung zur Konstruktion der Wirk-

lichkeit. “Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenbildung”. Bd. 4. Baltmannsweiler 1995: 
Schneiderverlag Hohengehren (mit Horst Siebert) - 2. Auflage. Baltmannsweiler 1997 – 3. 
Auflage 1999. 

 
(37) Fragen und Antworten zum Dualen System der deutschen Berufsausbildung. Hrsg. 

vom Bundesminister für Bildung, Forschung, Wissenschaft und Technologie. Bonn 1995 
(mit Joachim Münch). - engl. Version: Questions and answers on the Dual System of vo-
cational training in Germany. Bonn 1996. – Neuauflage 1999: Schneider-Verlag. 

 
(38) Berufs- und Arbeitspädagogik für Ausbilder, Techniker und Meister. Düsseldorf 1996: 

Cornelsen-Verlag (mit Antje Krämer-Stürzl) - 2., überarbeitete Auflage. Düsseldorf 1999. 
 
(39) Wandel der Lernkulturen.  Ideen und Bausteine für ein lebendiges Lernen. Darmstadt 

1998: Wissenschaftliche Buchgesellschaft (mit Ingeborg Schüßler). 
 
(40) Berufspädagogik kompakt. Berlin u.a. 1998: Cornelsen-Verlag (mit Antonius Lipsmeier 

und Bernd Ott). 
 
(41) Dozentenleitfaden. Planung und Unterrichtsvorbereitung in Fortbildung und Erwach-

senenbildung. Düsseldorf u.a. 1999: Cornelsen- Verlag (mit Antje Krämer-Stürzl und Horst 
Siebert). – 2. Auflage 2006; auf Spanisch erschienen: Guía para docentes. Pnaificación y 
preparación de la ensenanza en el perfeccionamiento y formación de adultos. Kaisers-
lautern 2005 

 
(42)         Didaktik des Erwachsenenlernens im Fernstudium – ein Forschungsbericht. Heft 5 der 

Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 1999 (mit Birgit 
Milbach). 
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(43) Qualitätsverständnis und Qualitätssicherung bei kirchlichen Trägern der Erwachse-
nenbildung. Erste Tendenzen und Interpretationen – ein Forschungsbericht. Heft 6 der Pä-
dagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern.  Kaiserslautern 2000 (unter Mitar-
beit von Uwe Wieckenberg). 

 
(44) Instrumente zur Qualitätssicherung in der kirchlichen Erwachsenenbildung. Teil 1: 

Bildungsbeauftragte und Regionalstellen. Heft 8 der Pädagogischen Materialien der Univer-
sität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2000 (mit Uwe Wieckenberg) – Teil 2: Bildungsstätten. 
Heft 11 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2001 
(mit Uwe Wieckenberg). 

 
(45) Qualitätssysteme und ihre Relevanz für die Schule. Einführung und Überblick. Seelze 

2000 (mit Konrad Faber) 
 
(46) Innovatives selbstgesteuertes Lernen. Evaluierung von Präsenzphasen des Fernstudiums 

Erwachsenenbildung. Heft 7 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. 
Kaiserslautern 2001 (mit Birgit Milbach). 

 
(47)         Schulpädagogik kompakt. Prüfungswissen auf den Punkt gebracht. Berlin 2002: Cornel 
                sen-Verlag (mit Henning Pätzold). 
 
(48)         Einführung in die Berufspädagogik. Opladen 2006: Verlag Barbara Budrich (mit Philipp  
               Gonon.) 
 
(49)         Die Verschränkung der Blicke. Konstruktivistische Erwachsenenbildung im Dialog.    
               Baltmannsweiler 2006 (mit Horst Siebert). 
 
(50)        Grundlinien einer Ermöglichungsdidaktik. Bildung ermöglichen – Vielfalt gestalten.        
               Augsburg 2007 (mit Claudia Gómez Tutor). 
 
(51)        Bausteine zur Erwachsenenbildung. Baltmannsweiler 2008 (mit Henning Pätzold) 
 
(52)        Der Eid des Sisyphos. Eine Einführung in die Systemische Pädagogik. Baltmannsweiler  
               2009 (mit Beatrice Arnold-Haecky). 
 
(53)         Von der Handlungsorientierung zur Kompetenzentwicklung. Ansätze und Konzepte 

zur Berufs- und Erwachsenenbildung. Schriftenreihe „Pädagogische materialien der 
Technischen Universität Kaiserslautern“. Heft Nr. 36. Kaiserslautern 2011 (mit: Joachim 
Münch u. a,). 

 
 
 
2. Herausgeberschaften 
 
 
(54  Rekrutierung und Qualifikation des betrieblichen Bildungspersonals. Heidelberg 1981: 

Esprint-Verlag (mit Theo Hülshoff). 
 
(55  Neue Informationstechnologien und Enwicklungszusammenarbeit. Schriftenreihe der 

Deutschen Stiftung für Internationale Entwicklung. Baden-Baden 1985: Nomos-Verlag. 
 
(56  Erwachsenensozialisation und Erwachsenenbildung. Aspekte einer sozialisationstheore-

tischen Begründung von Erwachsenenbildung. Frankfurt a.M. 1986: Diesterweg-Verlag (mit 
Jochen Kaltschmid). 
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(57  Microelectronics and Professional Education in Africa. Contributions and Results of the 

International Conference in June 1986 at Villa Borsig Berlin (West). Heidelberg 1986: Esp-
rint-Verlag (mit Doris Habermann). 

 
(58  Berufsbildung für die kleinen Betriebe des Informellen Sektors. Heidelberg 1987: Esp-

rint-Verlag. - Spanische Version: Formacion profesional y la pequena empresa del sector 
informal. Heidelberg/San Jose 1986: Esprint-Verlag. 

 
(59   Möglichkeiten und Grenzen der Evaluierung. DSE-Mitarbeiterinformationen. Mannheim 

1987 (mit Herbert Gerl). 
 
(60          Berufsbildung und Entwicklung. Erfahrungen, Bilanz und Perspektiven der bundesrepub-

likanischen Berufsbildungshilfe. Schriftenreihe des Deutschen Instituts für Internationale 
Pädagogische Forschung. Baden-Baden 1989: Nomos-Verlag. 

 
(61)  Berufspädagogik für Partnerländer. Handbuch. Teil 1: Unterrichtswissen. Teil 2: Organi-

sationswissen. Baden-Baden 1989: Nomos-Verlag. 
 
(62)  Betriebspädagogik in nationaler und internationaler Perspektive. Baden-Baden 1989: 

Nomos-Verlag (mit Antonius Lipsmeier). 
 
(63)  Taschenbuch der betrieblichen Bildungsarbeit. Baltmannsweiler 1991: Schneider-Verlag 

Hohengehren. 
 
(64)  Betriebliche Weiterbildung zwischen Bildung und Qualifizierung. Anstöße. Bd. 11. 

Frankfurt a.M. 1995: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorientierter Forschung und Bildung. 
 
(65)  Handbuch Berufsbildung. Opladen 1995 (mit Antonius Lipsmeier). 
 
(66)  Weiterbildung und Organisation. Zwischen Organisationslernen und lernenden Orga-

nisationen. Reihe “Ausbildung - Fortbildung - Personalentwicklung”. Bd. 36. Berlin 1995 
(mit Hajo Weber). 

 
(67) Lebendiges Lernen. Schriftenreihe “Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenbildung”. 

Bd. 5. Baltmannsweiler 1996: Schneiderverlag Hohengehren. 
 
(68)  Qualitätsicherung in der Erwachsenenbildung. Opladen 1997: Leske-Verlag. 
 
(69)  Methoden des Lebendigen Lernens. Heft 1 der Pädagogischen Materialien der Universität 

Kaiserslautern. Veröffentlicht durch Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Rheinland-
Pfalz. Kaiserslautern 1996 (mit Ingeborg Schüßler). – Spanische Version: Métodos para 
una ensenanza viva. GTZ. Eschborn 2000. 

 
(70) Ausgewählte Theorien zur beuflichen Bildung. Schriftenreihe “Grundlagen der Berufs- 

und Erwachsenenbildung”. Bd. 7. Baltmannsweiler 1997: Schneiderverlag Hohengehren. 
 
(71) Weiterungen der Berufspädagogik. Von der Berufsbildungstheorie zur internationalen 

Berufsbildung. Festschrift für Antonius Lipsmeier. Stuttgart 1997: Franz Steiner-Verlag 
(mit Rolf Dobischat und Bernd Ott). 

 
(72) Lehren und Lernen im Modus der Auslegung. Erwachsenenbildung zwischen Wissens-

vermittlung, Deutungslernen und Aneignung.  Schriftenreihe “Grundlagen der Berufs- 
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und Erwachsenenbildung”. Bd. 17. Baltmannsweiler 1998: Schneiderverlag Hohengehren 
(mit Jochen Kade, Sigrid Nolda, Ingeborg Schüßler). 

 
(73)  Deutungslernen in der Erwachsenenbildung. Theoretische Grundlagen und praktische 

Erfahrungen. Heft 4 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kai-
serslautern 1999. 

 
(74)  Erwachsenenpädagogik. Zur Konstitution eines Faches. Schriftenreihe “Grundlagen der     
               Berufs- und Erwachsenenbildung”. Bd. 18. Baltmannsweiler 1999: Schneiderverlag    
               Hohengehren (mit Wiltrud Gieseke und Ekkehard Nuissl). 
 
(75)      Kompetenentwicklung durch Schlüsselqualifizierung. Schriftenreihe “Grundlagen der  
               Berufs- und Erwachsenenbildung”. Bd. 19. Baltmannsweiler 1999: Schneiderverlag Hohen-  
               gehren (mit Hans-Joachim Müller). 
 
(76)        Die Weiterbildungsgesellschaft. 2 Bde. Neuwied 1999: Luchterhand-Verlag (mit Wiltrud  
      Gieseke). 
 
(77)        Personalentwicklung im lernenden Unternehmen. Band 27 der Schriftenreihe „Grundla-

gen der Berufs- und Erwachsenenbildung.“ Baltmannsweiler 2001: Schneider-Verlag (mit 
Egon Bloh). 

 
(78)        Wörterbuch Erwachsenenpädagogik. Bad Heilbrunn/OBB 2001: Klinkhardt-Verlag (mit  
              Ekkehard Nuissl und Sigrid Nolda). – überarbeitete  Neuauflage als „Wörterbuch Erwach-

senenbildung“. Bad Heilbrunn/ OBB 2010. 
 
(79)  Kompetenzentwicklung in der beruflichen Bildung. Opladen 2002: Leske&Budrich-

Verlag (mit Ute Clement). 
 
(80)       Qualitätssicherung in der Berufsbildungszusammenarbeit. Bd. 17 der Studien zur Ver-

gleichenden Berufspädagogik (hrsg. Von der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusam-
menarbeit. Baden-Baden: Nomos 2002. 

 
(81)     Erwachsenen- und Berufspädagogik. Baltmannsweiler : Schneider-Verlag 2003  
 
(82)     Berufspädagogik ohne Beruf. Baltmannsweiler: Schneider-Verlag 2003. 
 
(83)       Ermöglichungsdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider-Verlag 2003 (mit Ingeborg Schüßler). 
 
(84)      Innovative Bildungs- und Erziehungsprozesse. Bd.  19 der Pädagogischen Materialien der 

Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2003 (mit Herbert Günther). 
 
(85)       Emotionale Kompetenz. Theorien und Anwendungen. Bd.  20 der Pädagogischen Materia-

lien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2003. 
 
(86)       Schulentwicklung – Schulmanagement. Theoretische Reflexionen und praktische Erfah-

rungen. Bd. 21 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 
2003 (mit Christiane Griese). 

 
(87)    Schulleitung und Schulentwicklung. Voraussetzungen, Bedingungen und Erfahrungen. 

Baltmannsweiler: Schneiderverlag 2004 (mit Christiane Griese). 
 
(88)  Qualitätssicherung an Schulen. Bd. 1: Basisthemen der Schulentwicklung. Heidelberg 2006 

(mit Claudia Goméz Tutor). 
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(89)  Systemisch-konstruktivistische Erwachsenenbildung. Bd. 1: Zur ermöglichungsdidakti-

schen Praxis des Deutungslernens (=Pädagogische Materialien der TU Kaiserslautern. Nr.26. 
Kaiserslautern 2006. 

 
(90)  Systemisch-konstruktivistische Erwachsenenbildung. Bd. 2: Zur Transformation emotio-

naler und organisationaler Muster (=Pädagogische Materialien der TU Kaiserslautern. Nr.26. 
Kaiserslautern 2006. 

 
(91)  eLearning-Didaktik.  Band 48 der Schriftenreihe „Grundlagen der Berufs- und Erwachse-

nenbildung.“  Baltmannsweiler 2006: Schneider-Verlag (mit Markus Lermen). 
 
(92)  Emotion und Lernen. Die vergessenen Gefühle in der (Erwachsenen-)Päd-agogik. Bd. 

52 der Schriftenreihe „Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenpädagogik“ . Baltmannswei-
ler 2008 (mit Günther Holzapfel). 

 
(93)  Lernen lebenslang – Ansichten und Einsichten.  Baltmannsweiler 2008 (mit Bernd Beni-

kowski, Christiane Griese, Christine Lost). 
 
(94)  „Splittert nur nicht alles klein!“ Texte zur Systemischen Pädagogik (=Pädagogische 

Materialien der TU Kaiserslautern. Nr.31. Kaiserslautern 2008. 
 
(95)  Qualitätssicherung an Schulen. Bd. 3:Spezialisierungsthema Medienkompetenz. Balt--      

        mannsweiler 2008 (mit Lars Kilian und Markus Lermen). 
 
(96)  Bildungsberatung im Dialog. Bd. 1: Theorie – Empirie – Reflexion. Bd. 60 der Schriften-

reihe „Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenpädagogik“ . Baltmannsweiler 2009 (mit 
Wiltrud Gieseke/  Christiene Zeuner). 

 
(97)  Bildungsberatung im Dialog. Bd. 2: 13 Wortmeldungen. Bd. 61 der Schriftenreihe „Grund-

lagen der Berufs- und Erwachsenenpädagogik“ . Baltmannsweiler 2009 (mit Wiltrud Giese-
ke/  Christiene Zeuner). 

 
(98) Bildungsberatung im Dialog. Bd. 3: Referenzmodelle. Bd. 62 der Schriftenreihe „Grundla-

gen der Berufs- und Erwachsenenpädagogik“ . Baltmannsweiler 2009 (mit Wiltrud Gieseke/  
Christiene Zeuner). 

 
(99) Grenzgänge(r) der Pädagogik. Bd.63 der Schriftenreihe Grundlagen der Berufs- und Er-

wachsenenpädagogik. Baltmannsweiler 2009 (mit Hans-Joachim Müller und Ingeborg 
Schüßler). 

 
(100) Veränderung durch Selbstveränderung. Impulse für das Changemanagement. Balt-

mannsweiler 2010. 
 
(101) Vernetzung schafft Perspektiven. Neue Ansätze in der Lehrerbildung. Bd. 67 der 

Schriftenreihe Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenbildung. Baltmnannsweiler 2010 
(mit Konrad Faber). 

 
(102) Lernen im Lebenslauf. Bd. 69 der Schriftenreihe Grundlagen der Berufs- und Erwachse-

nenbildung. Baltmannsweiler 2011 (mit Anita Pachner). 
 
(103) Entgrenzungen des Lernens. Internationale Perspektiven für die Erwachsenenbildung. 

Bielefeld 2011. 
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3. Studienbriefe 
 
(1)   Welche Rolle spielt der Berufspädagoge als Qualifikationsvermittler und Entwick-

lungshelfer im eigenen Land? Studienmaterial für das Curriculum "Berufspädagogik für 
Partnerländer" der Deutschen Stiftung für Internationale Entwicklung. Mannheim 1986 (mit 
Karlheinz Geißler und Marion Pilnei). - Spanische Version: Que papel asume el pedagogo 
especialisado en formacion profesional como intermediario de cualificacion profesional 
y como promotor de desarrollo en su proprio pais? Mannheim 1987. 

 
(2)  Selbsthilfeförderung durch Berufsbildung in den Ländern der Dritten Welt. Ein Rea-

der. Studienbrief der FernUniversität Hagen. Hagen 1990. 
 
(3)  Theoretische Grundlagen der Berufs- und Wirtschaftpädagogik. Studienbrief der Fern-

Universität Hagen. Hagen 1992. 
 
(4)  Das Fernstudium Erwachsenenbildung: Ziele, Inhalte, Hilfen für das Studium. Studi-

enbrief im Rahmen des Fernstudiums Erwachsenenbildung. Kaiserslautern 1994 (mit Horst 
Siebert und Carla Sievers). 

 
(5)  Vorbereitung auf didaktisches Handeln in der Erwachsenenbildung. Studienbrief im 

Rahmen des Fernstudiums Erwachsenenbildung. Kaiserslautern 1994. 
 
(6)  Betriebliche Weiterbildung als Bereich erwachsenenpädagogischen Handelns. Studien-

brief 0801 im Rahmen des Fernstudiums Erwachsenenbildung. Kaiserslautern 1996. - auch 
erschienen als: Die soziale Wirklichkeit “Betriebliche Bildung”. Studienbrief zur Vor- 
und Nachbereitung des Seminars im Rahmen des weiterbildenden Studiums PÄBB . Univer-
sität Bielefeld. Bielfeld 1995. 

 
(7)  Personalentwicklung - Grundlagen und Einführung. Studienbrief im Rahmen des Fern-

studiums Personalentwicklung im Lernenden Unternehmen. Kaiserslautern 1997. 
 
(8)  Weiterbildung. Strukturen und Grundlagen. Studienbrief im Rahmen des Fernstudiums 

Personalentwicklung im Lernenden Unternehmen. Kaiserslautern 1998. 
 
(9)      Qualität und Qualitätssicherung der Weiterbildung. Studienbrief im Rahmen des Fern-

studiums Personalentwicklung im Lernenden Unternehmen. Kaiserslautern 1998. 
 
(10)      Zugänge zur Pädagogik. Studienbrief im Rahmen des Fernstudiums Erwachsenenbildung.    
               Kaiserslautern 2000. – vollständige Neubearbeitung: Kaserslautern 2008. 
 
(10)      Lernkulturwandel und Pädagogisches Leadership. Studienbrief im Rahmen des   
               Fernstudiums „Schulmanagement“. Kaiserslautern 2000. 
 
(11)      Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement. Studienbrief im Rahmen des   
               Fernstudiums „Schulmanagement“. Kaiserslautern 2001 (mit Konrad Faber). 
 
(12)        Emotionales Lernen in der Erwachsenenbildung. Studienbrief im Rahmen des Fernstudi-

ums Erwachsenenbildung.  Kaiserslautern 2003. 
 
(12)      Unterricht im Spiegel des Lehr- und Lernkulturwandels. Studienbrief BM2 des Projek-

tes QSS (Qualitätssicherung an Schulen). Kaiserslautern 2004 (mit Claudia Gómez Tutor). 
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(13)      Individuen und Organisationen als Lernende. Studienbrief im Rahmen des Fernstudiums 
Schulmanagement. Kaiserslautern 2006 (mit Henning Pätzold). 

 
(14)      Corporate Human Resource Development I: From Organisation to System. Hrsg. V. 

InWent. Mannheim 2006. Dokumentiert in: 
http://www.inwent.org/ueber_inwent/bereiche/4/401/05967/index.de.shtml 

 
(15)      Corporate Human Resource Development II: From Competence Development to Or-

ganizational Learning. Hrsg. V. InWent. Mannheim 2006. Dokumentiert in: 
http://www.inwent.org/ueber_inwent/bereiche/4/401/05967/index.de.shtml 

 
(16)      Personalentwicklung neu gedacht. Einführender Studienbrief im Rahmen des Fernstudi-

ums Personalentwicklung. Kaiserslautern 2006. 
 
(17)      Porträts und Konzeptionen der Erwachsenenpädagogik. Einführender Studienbrief im 

Rahmen des Fernstudiums Erwachsenenbildung. Kaiserslautern 2006. – auch erschienen als: 
Bd. 27 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 2006. 

 
(18)      Desarollo de la Calidad Pedagógica y Profesionalidad Docente. Modulo I del Curso Es-

pecialización Docente en Educación a Distancia. Kaisersluatern/ Tegucigalpa 2007. 
 
(19)      Nuevos Enfoques de la Didáctica y Evaluación Docente. Modulo II del Curso Especial-

ización Docente en Educación a Distancia. Kaisersluatern/ Tegucigalpa 2007. 
 
(20)      Sociedad de Conocimiento, Nuevos Medios y Competencias. Modulo III del Curso Espe-

cialización Docente en Educación a Distancia. Kaisersluatern/ Tegucigalpa 2007 (mit Lars 
Kilian). 

 
(21)      Nuevos Medios y Uso de Multimedios en la Formación de Adultos. Modulo IV del Curso 

Especialización Docente en Educación a Distancia. Kaisersluatern/ Tegucigalpa 2007 (mit 
Lars Kilian). 

 
(22)      El Uso de Multimedios: Herramientas y Personal del Aprendizaje Online en la Educación 

Superior. Modulo V del Curso Especialización Docente en Educación a Distancia. Kai-
sersluatern/ Tegucigalpa 2007 (mit Lars Kilian). 

 
(23)      Formas de Presentación a traves de Medios y Aspectos Tecnológicos del Aprendizaje 

Online en la Educación Superior. Modulo VI del Curso Especialización Docente en Edu-
cación a Distancia. Kaisersluatern/ Tegucigalpa 2007 (mit Lars Kilian). 

 
(24)      Neue Zugänge zur Pädagogik. Studienbrief im Rahmen des Fernstudiums Erwachsenen-

bildung.  Kaiserslautern 2008. 
 
(25)      Pedagogía y didáctica de la formación profesional. Edita: Secretaría Confederal de Or-

ganización y Formación Sindical de CC.OO. Valencia 2008. 
 
(26)      Qualitätssicherung in der Erwachsenenbildung. Studienbrief im Rahmen des Fernstudi-

ums Erwachsenenbildung.  Kaserslautern 2009. 
 

(27)      Pedagogy and School Development – An Introduction. Eritrea 2009. 
 

(28)      Emotional Competence as Core Competence of School Leadership. Study text 4.3 of the 
Distance Learning Programme „School Management“, TU Kaiserslautern 2010. 

 

http://www.inwent.org/ueber_inwent/bereiche/4/401/05967/index.de.shtml
http://www.inwent.org/ueber_inwent/bereiche/4/401/05967/index.de.shtml
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(29)      Obrazovanje odradlih. Radni material. Sarajewo 2010. 
 
(30)      Desarollo de competencias sistémico. Una estrategia del Desarollo de Capacidades 

(Capacity Building). Beiträge aus der Praxis der beruflichen Bildung. Nr.23. InWEnt. 
Mannheim 2010. 

 
 
4.  Schulbücher 
 
(1)   Sozialkunde in Rheinland-Pfalz und im Saarland. Unterrichtswerk für das 7.-9. Schuljahr 

an Hauptschulen. 3 Bände. Stuttgart 1982-1984. 2. neubearbeitete Auflage 1990: Metzler-
Verlag (mit Fritz Marz, Jochem Utech und Rainer Wagner). 

 
(2)  Sozialkunde in Rheinland-Pfalz und im Saarland. Unterrichtswerk für das 8.-10. Schul-

jahr an Realschulen. 2 Bände. Stuttgart 1985: Metzler-Verlag (mit Fritz Marz, Jochem 
Utech, Rainer Wagner). 

 
(3)  Gemeinschaftskunde/Wirtschaftskunde für Hauptschulen in Baden-Würtemberg. Un-

terrichtswerk für das 7.-9. Schuljahr. Stuttgart 1986: Metzler-Verlag (mit Fritz Marz, 
Jochem Utech, Rainer Wagner). 

 
(4)  Lebendige Demokratie. Unterrichtswerk für den Sozialkundeunterricht in der Berufsschu-

le. Darmstadt 1998: Winkler-Verlag (mit Fritz Marz, Jochem Utech, Rainer Wagner, Andre-
as Barz, Gunter Billigen, Roland Seidel) – erweiterte Neuauflage 2001. 

 
  (Hinweis: Alle Schulbücher sind von den Kultusministerien in den genannten Bundeslän-

dern für die Aufnahme in den Schulbuchkatalog genehmigt worden). 
 
 
 
5.   Aufsätze, Beiträge, Unterrichtseinheiten, CD-ROM-Beiträge 
 
 
1977 
 
(1)  Rationalität statt/oder Emanzipation. In: Westdeutsche Schulzeitung, 86 (1977), 2, S. 30-

31. 
 
(2)  Randgruppen in der Bundesrepublik, aufgezeigt am Beispiel der Gastarbeiter. In: Ge-

genwartskunde (Praxis), 26 (1977), S. 1-16 (mit Bernd Bossong und Fritz Marz). 
 
 
1978 
 
(3)  Konzeptionen politischer Didaktik. In: Marz, Fritz/ders./Reischmann, Jost: Lernkontrollen 

im politischen Unterricht. Stuttgart 1978: Klett-Verlag, S. 78-99. 
 
(4)  Weiterentwicklung der Hauptschule in Rheinland-Pfalz - Zurückentwicklung der So-

zialkunde? In: Westdeutsche Schulzeitung, 87 (1978), S. 209-210 (mit Fritz Marz). 
 
 
1979 
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(5)  Der Diplompädagoge - bildungspolitische Chance oder standespolitisches "Prestige-
Bonbon"? In: Westdeutsche Schulzeitung, 88 (1979), 1, S. 17-18. 

 
(6)  Hochschulexpansion und Akademikerbedarf. In: Westdeutsche Schulzeitung, 88 (1979), 

4, S. 94-96. 
 
 
1981 
 
(7)  Der Diplompädagoge mit dem Schwerpunkt Berufs- und Betriebspädagogik. Ausbil-

dungs- und Beschäftigungssituation sowie curriculare Hypothesen für eine Neubegründung. 
In: Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 77 (1981), 4, S. 276-284 (mit Theo 
Hülshoff). 

 
(8)  Pädagogische Qualifizierung des betrieblichen Bildungspersonals. In: Arnold, Rolf u.a. 

(Hrsg.): Rekrutierung und Qualifikation des betrieblichen Bildungs-personals. Heidelberg 
1981: Esprint-Verlag, S. 132-147. 

 
(9)  Betriebspädagogik. Begründungsansätze und Strukturprinzipien eines Modellver-

suchs. In: Diplompädagogen. Die Zukunft eines neuen akademischen Berufs. Dokumentati-
on des Workshops "Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft" der Universität Bremen. 
Bremen 1981, S. 136-152 (mit Theo Hülshoff). 

 
(10)  Tätigkeitsbereich und Rekrutierung betrieblicher Ausbildungsleiter. Ergebnisse und 

Interpretationen aus einer explorativen Erhebung. In: Arnold, Rolf u.a. (Hrsg): Rekrutierung 
und Qualifikation des betrieblichen Bildungspersonals. Heidelberg 1981: Esprint-Verlag, S. 
1-15 (mit Robert Weiß). 

 
(11)*  Weiterbildendes Studium und soziale Ungleichheit. In: Zeitschrift für Berufs- und Wirt-

schaftspädagogik, 78 (1981), 1, S. 3-17. 
 
 
1982 
 
 
(12)  Ungleichheit als "kollektives Schicksal"? Oder: Über die Schwierigkeiten, Bildung und 

Status für die Zukunft getrennt zu denken (im Anschluß an eine Replik von Prof. Dr. 
Helmut Heid). In: Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 78 (1982), 5, S. 348-
388. 

 
 
1983 
 
(13)  Deutungsmuster. Zu den Bedeutungselementen sowie den theoretischen und methodo-

logischen Bezügen eines Begriffs. In: Zeitschift für Pädagogik, 29 (1983), 6, S. 893-912. - 
Wiederabdruck in: Tietgens, H. (Hrsg.): Didaktische Dimensionen der Erwachsenenbildung. 
Bd. 2. Frankfurt a.M. 1991, S. 54-77. - Wiederabdruck in: Arnold, R. (Hrsg.): Deutungsler-
nen in der Erwachsenenbildung. Theoretische Grundlagen und praktische Erfahrungen. Heft 
4 der Pädagogischen Materialien der Universität Kaiserslautern. Kaiserslautern 1999, S.13-
32.  

 
 
1984 
 



Prof. Dr. Rolf Arnold 13 

(14)  Weiterbildung als Profession. In: Zeitschrift für Weiterbildung in Rheinland-Pfalz, 9 
(1984), S. 6-8. 

 
(15)  Die Bildungshilfe der Bundesrepublik Deutschland im Bereich der beruflichen Bil-

dung. Erfahrungen, Probleme und Forschungsbedarf einer berufs- und entwicklungspädago-
gischen Praxis. In: Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 80 (1984), 7, S. 593-
609. Teilweiser Wiederabdruck in: Arnold, Rolf (Hrsg.): Selbsthilfeförderung durch Berufs-
bildung in den Ländern der Dritten Welt. Studienbrief der FernUniversität Hagen. Hagen 
1990, S. 16-25. 

 
(16)  Der Berufspädagoge als Bildungshelfer und Qualifikator. Aspekte einer subjektorientier-

ten Berufsbildung der Berufsbildner. In: Beiträge zum Workshop "Vom Berufsschullehrer 
zum Berufspädagogen". Bremen 1984, S.7-33. Wiederabdruck in: Zeitschrift für Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik, 82 (1986), 1, S. 44-59. 

 
(17)  Die Berufsbildungshilfe - ein Beitrag zum Technologietransfer. In: Melezinek, A./Sodan, 

G. (Hrsg.): Technologietransfer. Kooperation im Dienste des Menschen. Referate des 13. In-
ternationalen Symposiums "Ingenieurpädagogik". Alsbach 1984, S. 485-492. 

 
(18)  Neue Informationstechnologien und Berufsbildung in Entwicklungsländern. In: Ent-

wicklung und Zusammenarbeit, 11/1984, S. 18-20. 
 
 
1985 
 
(19)  Das Duale System. Ein Modell für den Aufbau leistungsfähiger Berufsbildungssysteme 

in Entwicklungsländern? In: Zeitschrift für erziehungs- und sozialwisssenschaftliche For-
schung, 2 (1985), 2, S. 343-369. 

 
(20)  Das Duale System der Berufsbildung - Exportartikel oder Lösungsmodell? In: Entwick-

lung und Zusammenarbeit, 12/1985, S. 4-6. 
 
(21)  Bildung und Beschäftigung in der Dritten Welt. In: 19. Beiheft der Zeitschrift für Päda-

gogik, Weinheim 1985, S. 199-211 (in Zusammenarbeit mit Volker Lenhart u.a.). 
 
 
1986 
 
(22)  Qualitative Konzeptionen zur Evaluation situationsorientierter Seminare zur pädago-

gischen Ausbilderqualifizierung. In: Arnold, Rolf/Wittwer, Wolfgang: Evaluation situa-
tionsorientierter Ausbilderseminare. Modellversuch zur pädagogischen Qualifizierung be-
trieblicher Ausbilder. Bericht über die wissenschaftliche Begleitung der Modellseminare 
XXIII und XXIV. München 1986, S. 59-85. 

 
(23)  Braucht die Bildungshilfe im Bereich der beruflichen Bildung ein neues Paradigma? 

In: Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 82 (1986), 1, S. 44-59. 
 
(24)  Erwachsenensozialisation und Erwachsenenbildung. In: Arnold, Rolf/ 
  Kaltschmid, Jochen (Hrsg.): Erwachsenensozialisation und Erwachsenenbildung. Aspekte 

einer sozialisationstheoretischen Begründung von Erwachsenenbildung. Frankfurt a.M. / 
Berlin / München 1986: Diesterweg-Verlag, S. 115-142. 

 
(26)  Deutungsmuster (S. 26-28); Erfahrungsorientierung (S. 32-33); Handlungsorientierung 

(S. 50-51); Lebensweltbezug (S. 67); Teilnehmerorientierung (S. 121-122); Zielgrup-
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penorientierung (S. 142-143). In: Weidemann, Bernd (Hrsg.): A bis Z für Kursleiterinnen 
und Kursleiter. Von Ankündigung bis Zertifikat. München 1986: Hueber-Verlag. - Wieder-
abdruck des Beitrages Teilnehmerorientierung in: Kemkes, H.-G.: Teilnehmerorientierung 
in der Erwachsenenbildung. Eine themenorientierte Dokumentation. Berichte, Materialien, 
Planungshilfen der Pädagogischen Arbeitsstelle des Deutschen Volkshochschulverbandes. 
Bonn 1987, S. 90-91. 

 
(27)  Duale Berufsbildung in Lateinamerika. In: Arnold, R. u.a.: Duale Berufsbildung in La-

teinamerika. El sistema dual del aprendizaje en America Latina. Baden-Baden 1986: No-
mos-Verlag, S. 17-34. 

 
(28)  Die Förderung einer Mitwirkung der Betriebe an der Berufsausbildung - ein Leitmotiv 

der Entwicklungszusammenarbeit der Bundesrepublik Deutschland mit den Ländern 
Lateinamerikas. In: Arnold, Rolf u.a.: Duale Berufsbildung in Lateinamerika. El sistema 
dual del aprendizaje en America Latina. Baden-Baden 1986: Nomos-Verlag, S. 155-179. 

 
(29)  Berufsbildung in Lateinamerika. In: Arnold, Rolf u.a.: Duale Berufsbildung in Lateiname-

rika. El sistema dual del aprendizaje en America Latina. Baden-Baden 1986: Nomos-Verlag, 
S. 467-504. 

 
(30)  Cooperacion internacional para el fomento y el apoyo de la formacion profesional en 

America Latina y su importancia para el sector informal. In: Arnold, Rolf (Hrsg.): For-
macion Profesional y la Pequena Empresa del Sector Informal. Mannheim/San Jose 1986: 
Esprint-Verlag, S. 31-43. 

 
(31)  Stipendiatenfortbildung als interkultureller Lernprozeß. In: Axt, Heinz-Jürgen/ 
  Karcher, Wolfgang/Overwien, Bernd (Hrsg.): Reader zum Workshop "Berufliche Bildung in 

der Dritten Welt. Erfahrungen aus Projekten und konzeptionelle Konsequenzen" im Rahmen 
der Hochschultage Berufliche Bildung in Essen (1.-3. Oktober 1986). Berlin 1986.- Wieder-
abdruck in : Axt, Heinz-Jürgen u.a. (Hrsg.): Ausbildungs- und Beschäftigungskrise in der 
Dritten Welt. Frankfurt a.M. 1987: Verlag Interkulturelle Kommunikation, S. 93-106. 

 
(32)  Mündiger Umgang mit dem Computer. In: Zeitschrift für Weiterbildung in Rheinland-

Pfalz, 11 (1986), 1, S. 1-6. 
 
 
1987 
 
(33)  Berufspädagogik für Partnerländer. Aspekte einer interkulturellen Berufspädagogik. In: 

Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 83 (1987), 1, S. 74-80. - Wiederabdruck 
in: Axt, Heinz-Jürgen u.a. (Hrsg.): Ausbildungs- oder Beschäftigungskrise in der Dritten 
Welt? Frankfurt a.M. 1987: Verlag Interkulturelle Kommunikation, S.107-120. 

 
(34)  Erwachsenenbildung und Gesellschaft. Überblick über den Forschungsstand und die The-

oriebildung hinsichtlich der gesellschaftlichen Voraussetzugen der Bildung Erwachsener. In: 
Zeitschrift für erziehungs- und Sozialwissenschaftliche Forschung, 4 (1987), 1, S. 143-159. 

 
(35)  Anders lernen in der Berufsausbildung. Aspekte einer zukunftsorientierten Technikdidak-

tik. In: Die berufsbildende Schule, 38 (1987), 3, S. 166-185. 
 
(36)  Teachers learn in German Programs. Courses are conducted in cooperation with national 

organizations. In: Made in Germany, 2/1987, S. 15. 
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(37)  Berufsbildung für den informellen Sektor. In: Entwicklung und Zusammenarbeit, 1/1987, 
S. 11-12; - englische Fassung: Vocational Training for the Informal Sector. In: Develop-
ment and Cooperation, 4/1987, S. 30-31. 

 
(38)  Förderung der Berufsbildung in Entwicklungsländern. In: arbeiten und lernen, 9 (1987), 

5, S. 48-50. 
 
(39)  Wirkungen personeller Hilfe. Zur Meßbarkeit des Erfolges interkultureller Weiterbil-

dung. In: Entwicklung und Zusammenarbeit, 6/87, 5, S. 48-50. 
 
(40)  Ignoranz oder Profiltreue? Das neue Sektorkonzept des Bundesministeriums für Wirt-

schaftliche Zusammenarbeit. Rehabilitierung einer entwicklungs-politischen Leitlinie. 
In: Zeitschrift für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 83 (1987), 8, S. 744-752. - Wiederab-
druck in: Arnold, Rolf (Hrsg.): Selbsthilfeförderung durch Berufsbildung in den Ländern der 
Dritten Welt. Studienmaterial der FernUniversität Hagen. Hagen 1990, S. 54-62. - Überar-
beiteter Wiederabdruck als: Der Streit um die Berufsbildung für die Dritte Welt. In: 
Entwicklung und Zusammenarbeit, 12/1987, S. 14-17 (mit Herbert Burk). - Als Langfas-
sung: Der Streit um die Berufsbildungshilfe - Berufsbildung für die Dritte Welt im 
Widerstreit von Konzeptionen. In: Arnold, Rolf (Hrsg.): Berufliche Bildung und Entwick-
lung in den Ländern der Dritten Welt. Bilanz, Probleme und Perspektiven der bundesrepub-
likanischen Berufsbildungshilfe. Baden-Baden 1989: Nomos-Verlag S. 179-194. 

 
 
1988 
 
(41)   Neue Methoden. Anders lernen in der Weiterbildung. In: Lernfeld Betrieb, 2 (1988), 9, 

S. 36-37. 
 
(42)  Anspruch und Realität betrieblicher Weiterbildung. In: Zeitschrift für Berufs- und Wirt-

schaftspädagogik, 84 (1988), 2, S. 99-117. 
 
(43)  Kooperative Programmplanung vor Ort. In: Hoefert, Wolfgang/Danckwortt, Diet-

er/Schmeling-Hummel, Marianne (Hrsg.): Begegnung mit Deutschland. Überlegungen und 
Vorschläge zur Qualifizierung der Stipendienprogramme für Entwicklungsländer. Baden-
Baden 1988: Nomos-Verlag, S. 79-84 (mit Wilhelm Kirsch). 

 
(44)  Tödliche Hilfe oder tödliche Kritik? Zur Kritik an der Entwicklungshilfepraxis. In: 

Gegenwartskunde, 37 (1988), 3, S. 321-332. - Teilweiser Wiederabdruck in: Informationen 
zur politischen Bildung. Nr. 221, 4. Quartal, 1988, S. 29. 

 
(45)  Vocational Training in Latin America. In: Education, 38 (1988), 2, S. 50-68.  
  - Deutsche Version: Berufsbildung in Lateinamerika. In: International Review of Education, 

35 (1989), 2, S. 159-177. -Spanische Version: La formacion profesional en Latinoameri-
ca. In: Educacion, 40 (1989), S. 7-28. 

 
(46)  Interkulturelles Lernen in der gewerblichen Berufsförderung: Zielsetzung und Stel-

lenwert. In: Arnold, Rolf/Friedrich, Eugen: Weiterbildung von Stipendiaten. Heidelberg 
1988: Esprint-Verlag, S. 7-26. 

 
(47)  Interkulturelles Lernen und entwicklungspolitische Sensibilisierung. zur Bedeutung 

der außerfachlichen Fortbildung von Langzeitstipendiaten. In: Deutsche Stiftung für In-
ternationale Entwicklung (Hrsg.): Ein Vierteljahrhundert gewerbliche Berufsförderung für 
Entwicklungsländer. Baden-Baden 1988: Nomos-Verlag, S. 23-36 (mit Eugen Friedrich). 
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(48)  Was (v)erschließen die Schlüsselqualifikationen? Zu den bildungstheoretischen Defizi-
ten eines neuen (?) Bildungskonzeptes. In: Siebert, H./Weinberg, J. (Hrsg.): Literatur- und 
Forschungsreport Weiterbildung vom 22. Dezember 1988. Münster 1988, S. 85-88. -
Wiederabdruck in: Deutsches Institut für Fernstudien u.a. (Hrsg.): Kontaktstudium Lernen 
im Betrieb 90/91. Studienmaterialien. 7. Selbststudienphase. Tübingen 1991. 

 
(49)  La transformacion Sociopolitica en la Ensenanza Tecnico-Profesional de America La-

tina. In: Desarrollo y Cooperacion, 6/1988, S. 4-6. 
 
(50)  Erfahrungen aus dem Politikdialog mit lateinamerikanischen Partnern zu Fragen der 

Berufsbildungsentwicklung. In: Deutsche Stiftung für Internationale Entwicklung (Hrsg.): 
Ein Vierteljahrhundert gewerbliche Berufsförderung für Ent-wicklungsländer. Baden-Baden 
1988: Nomos-Verlag, S. 85-101 (mit Carloz Paz). 

 
 
1989 
 
(51)  Betriebliche Weiterbildner - Eine Zielgruppe wissenschaftlicher Weiter-bildung? In: 

Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis, 18 (1989), 3, S. 22-26. 
 
(52)  Die geteilte Berufsbildung in den Ländern der Dritten Welt. In: Zeitschrift für Berufs- 

und Wirtschaftspädagogik, 85 (1989), 2, S. 99-119. 
 
(53)  Lebensweltbezogene Erwachsenenbildung. Zu den Implikationen eines didaktischen 

Anspruchs. In: Zeitschrift für erziehungs- und sozialwissenschaftliche Forschung, 6 (1989), 
1, S. 29-51. 

 
(54)  Nueva metodologia de la formacion profesional. In: Fundacion Alemana para el desarrol-

lo Internacional (Hrsg.): La profesionalisacion de instructores y profesores de la formacion 
profesional. Heidelberg/Guatemala Ciudad 1989, S. 141-164. 

 
(55)  Zerfaserungsprozesse in der Erwachsenenbildung. Anmerkungen zu den zentrifugalen 

und zentripetalen Kräften in der Disziplin Erwachsenenbildung. In: Zeitschrift für Berufs- 
und Wirtschaftspädagogik, 85 (1989), 5, S. 461-465. 

 
(56)  Bericht von der Jahrestagung 1988 der Komission "Erwachsenenbildung" der Deut-

schen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft. In BAG-Mitteilungen. Zeitschrift der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Diplompädagoginnen und Diplompädagogen e.V., 12 
(1989), 4, S. 59-60 (mit Hermann Buschmeyer). 

 
(57)  Professionalität versus Milieudruck. In: Giesecke, W./Meueler, E./Nuissl, E. (Hrsg.): 

Zentrifugale und zentripetale Kräfte in der Disziplin Erwachsenenbildung. Ein Diskurs über 
die Gründe der Zerfaserungsprozesse in der Erwachsenenpädagogik. Jahrestagung 1988 der 
Kommission Erwachsenenbildung der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft. 
Mainz 1989, S. 242-249. 

 
(58)  Förderung der beruflichen Bildung in den Ländern der Dritten Welt. In: Arnold, Rolf 

(Hrsg.): Berufsbildung und Entwicklung. Bilanz und Perspektiven der bundesrepublikani-
schen Berufsbildungshilfe. Frankfurt a. M.: Nomos-Verlag 1989, S. 11-20. 

 
(59)  Weiterbildung von Berufspädagogen zu Berufsförderern. In: Arnold, Rolf (Hrsg.): Be-

rufsbildung und Entwicklung. Bilanz und Perspektiven der bundesrepublikanischen Berufs-
bildungshilfe. Frankfurt a.M. 1989: Nomos-Verlag, S. 222-232. 
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(60)  Umgang mit Fremde(n). Zur Professionalisierbarkeit interkulturellen Handelns. In: 
Zeitschrift für Entwicklungspädagogik, 12 (1989), 3, S. 2-7. -Wiederabdruck in: Deutscher 
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Rheinland-Pfalz, 7 (1982), 4, S. 37. 
 
(2) Weiterbildung. Aller Anfang ist schwer. Rezension des Buches von Karlheinz Geißler 
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macht”, hrsg. von der Carl-Duisberg-Gesellschaft. In: Zeitschrift für Berufs- und Wirt-
schaftspädagogik, 91 (1995), 2, S. 220-221 - auch in: Grundlagen der Weiterbil-
dung/Praxishilfen vom 17. April 1995. Register 10. 
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hilfen vom 23. April 1997. Register 10. 
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(39) Besprechung des Buches „Qualifikationsforschung und Curriculum. Analysieren und 
Gestalten beruflicher Arbeit und Bildung“ (Felix Rauner u.a.). In: GdW-Ph, 60, Juli 2005 
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lungszusammenarbeit. Statement vor der Arbeitsgruppe Bildungsforschung mit der Dritten 
Welt auf dem 11. Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft am 23. 
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politische und didaktische Überlegungen. Vortrag an der Universität Bern am 21. April 
1989. 
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(25) Personal growth oder Bildung? Zur bildungstheoretischen Ausdeutung neuer Begrün-
dungsansätze zur betrieblichen Weiterbildung. Vortrag am 6. Oktober 1989 vor der DGfE-
Kommission Erwachsenenbildung in München. 

 
(26) Betriebspädagogik in der Unternehmenskultur. Vortrag am 7. November 1989 an der TH 

Darmstadt. 
 
(27) Management in fremden Kulturen. Vortrag am 7. Dezember 1989 an der Universität Kai-

serslautern. 
 
(28) Erwachsenenbildung zwischen Deutungshilfe und Deutungsnotstand. Vortrag am 15. 

Januar 1990 an der Universität Köln. 
 
(29) Von der Unternehmenskultur zur Weiterbildungskultur - eine (betriebs-) pädagogi-

sche Vision. Vortrag am 3. März 1990 an der Universität der Bundeswehr Hamburg. 
 
(30) Was ist Interkulturelle Bildung? Vortrag vor der Konferenz der Pädagogischen Arbeits-

stelle des Deutschen Volkshochschulverbandes für mittelstädtische VHS-Leiter am 23. April 
1990 in Neustadt an der Weinstraße. 

 
(31) Betriebspädagogik in der Unternehmenskultur - oder: Selbstorganisation als Leitprin-

zip betrieblicher Bildungsarbeit. Vortrag an der Universität Kaiserslautern am 15. Mai 
1990. 

 
(32) Innere Differenzierung in Fachklassen der Berufsschule. Vortrag, gehalten vor Berufs-

schullehrern auf einer Tagung des Kultusministeriums Rheinland-Pfalz am 25. September 
1990 in Kaiserslautern. 

 
(33) Neuere Tendenzen in der betrieblichen Bildungsarbeit und ihre Professionalität. Vor-

trag, gehalten an der Technischen Universität Dresden am 17. Dezember 1990. 
 
(34) Lehrerbedarf, Lehrerbildung - aktuelle Tendenzen, notwendige Ansätze. Vortrag, ge-

halten auf einer Klausurtagung des Verbandes der Lehrer an berufsbildenden Schulen mit 
Funktionsträgern der Bezirksregierungen und des Kultusministeriums Rheinland-Pfalz am 
11. April 1991 in Koblenz. 

 
(35) Die Deutsche Berufsbildungshilfe. Vortrag, gehalten im Eidgenössischem Departement für 

Auswärtige Angelegenheiten in Bern am 29. August 1991. 
 
(36) Betriebliche Weiterbildung zwischen Ideologiekritik und Ganzheitlichkeit. Statement 

auf der Jahrestagung der Kommission Erwachsenenbildung der Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft (DGfE) am 11. Oktober 1991 in Kaiserslautern. 

 
(37) Unternehmenskultur und berufliche Bildung. Vortrag, gehalten am 19. Dezember 1991 

an der Universität Hohenheim. 
 
(38) Öffnung des pädagogischen Blicks und Wandlungen in der Professionalität der Be-

triebspädagogen. Vortrag, gehalten am 19. März 1992 auf dem Kongreß der Deutschen Ge-
sellschaft für Erziehungswissenschaft in Berlin. 

 
(39) Evaluierungsansätze in der betrieblichen Weiterbildung. Vortrag, gehalten am 12. Mai 

1992 im Rahmen der Vortragsreihe Evaluation und Begleitung von Schulversuchen des Am-
tes für Berufsbildung in Zürich. 
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(40) Unternehmenskultur und berufliche Bildung. Vortrag, gehalten am 26. Mai 1992 im 
Rahmen einer Präsenzveranstaltung des Lehrgebietes "Berufs- und Wirtschaftspädagogik" 
der FernUniversität Hagen in Bergneustadt. 

 
(41) Verhältnis von Unternehmenskultur und Lernkultur. Vortrag im Rahmen der Ringvorle-

sung "Wertewandel in der Wirtschaft - Neue Perspektiven für die Hochschule", gehalten am 
16. Juni 1992 an der Universität Hamburg. 

 
(42) >Selbstorganisation< - ein Modell der Pädagogik? Vortrag, gehalten im Rahmen der 

Ringvorleseung “Natur als Vorbild” am 29. Juli 1992 an der Universität Kaiserslautern. 
 
(43) Schlüsselqualifikationen - Ziele einer ganzheitlichen Berufspädagogik. Vortrag, gehal-

ten im Rahmen der Fachtagung "Die Verantwortung der betrieblichen Weiterbildung - er-
wachsenenpädagogische Perspektiven" an der Universität Hamburg am 10. September 1992. 

 
(44) Umgang mit Fremdsein als Merkmal erwachsenenpädagogischer Deutungsarbeit. Vor-

trag, gehalten im Rahmen der Jahrestagung der Kommission Erwachsenenbildung der Deut-
schen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft an der Universität Freiburg am 25. Septem-
ber 1992. 

 
(45) Die Zukunft des Dualen Systems. Vortrag, gehalten anläßlich des Berufsschultages in 

Kaiserslautern am 09. Oktober 1992. 
 
(46) Die Stellung der Dualen Berufsbildung im künftigen Europa. Vortrag, gehalten im 

Rahmen des Kongresses der Schweitzerischen Gesellschaft für Berufsbildungsforschung an 
der Universität Bern am 10. Oktober 1992. 

 
(47) Qualifikationsanforderungen an betriebliche Weiterbildner. Vortrag, gehalten anläßlich 

des ersten rheinland-pfälzischen Symposiums Fort- und Weiterbildung für Lehrende in der 
Erwachsenenbildung am 02. November 1992 in Mainz. 

 
(48) Selbstorganisiertes Lernen. Vortrag, gehalten an der Universität Landau am 11. November 

1992. 
 
(49) Weiterbildung - Stand und Perspektiven. Podiumsdiskussion im Rahmen des 

5. Bayerischen Berufsbildungskongresses in Nürnberg am 27. November 1992. 
(50)  Unternehmenskulturentwicklung - eine zentrale Aufgabe für Bildungs-management. 

Vortrag, gehalten am 20. März 1993 im Rahmen der 5. Betriebspädagogischen Theorie-
Praxis-Tage an der Universität der Bundeswehr in Hamburg. 

 
(51) Der Wandel der Lernkultur in unserer Gesellschaft und seine Folgen für die Erwach-

senenbildung und die ErwachsenenbildnerInnen. Vortrag, gehalten am 18.06.1993 an der 
Humboldt-Universität in Berlin 

 
(52) Neues Denken und handlungsorientiertes Lernen in der beruflichen Bildung. Vortrag, 

gehalten am 21.06.1993 in Donaueschingen im Rahmen einer Fortbildungsveranstaltung der 
Fachseminarleiter aus Baden-Württemberg. 

 
(53) Paradoxien in der Berufsbildungspolitik. Vortrag, gehalten am 25.06.93 vor der Industrie- 

und Handelskammer in Düsseldorf. 
 
(54) Paradoxien des Bildungsaufstiegs und ungewollte Mobileeffekte des Dualen Systems. 

Vortrag, gehalten am 04.10.1993 auf der Tagung “Berufsbildung mit Zukunft” an der Uni-
versität Kaiserslautern. 
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(55) Das lernende Unternehmen in der Dienstleistungsbranche. Vortrag, gehalten am 

16.10.1993 auf dem 2. Führungskräftekongreß des Verbandes der Deutschen Hoteldirekto-
ren in Neuss. 

 
(56) Hin zu lebendigem Lernen. Vortrag, gehalten am 28.10.1993 zum Auftakt einer 

Lehrerfortbildungsveranstaltung in Idar-Oberstein. 
 
(57) Die Zukunft des Dualen Systems. Vortrag, gehalten am 12.11.1993 im Rahmen einer Ta-

gung der kaufmännischen Ausbildungsleiter des Kuratoriums der Deutschen Wirtschaft für 
Berufsbildung in Karlsruhe. 

 
(58) Kompetenzprofile in der betrieblichen Weiterbildung und die Frage nach der Eignung 

der Universität als Professionalisierungs-Instanz für betriebliche Weiterbildnerinnen 
und Weiterbildner. Vortrag, gehalten am 19.11.1993 im Rahmen der Tagung “Berufliche 
und betriebliche Weiterbildung. Perspektiven für die 90er Jahre” an der Universität Olden-
burg. 

 
(59) Handlungsorientiertes Lernen ist lebendiges Lernen. Vortrag, gehalten am 22.11.1993 

im Rahmen eines Symposions des Pädagogischen Zentrums des Landes Rheinland-Pfalz in 
Bad Kreuznach. 

 
(60) Total-Quality-Control - eine neue Anforderung an das Management betrieblicher Wei-

terbildung. Vortrag, gehalten am 09.12.1993 im Rahmen einer Tagung des “Instituts for In-
ternational Research” zum Thema “Bildungscontrolling” in Köln. 

 
(61) Kommunikative Mißverständnisse im Umgang mit fremden Kulturen. Vortrag, gehal-

ten am 09.12.1993 im Rahmen des Studium Generale an der Universität Kaiserlautern. 
 
(62) Erwachsenenbildung als Deutungsarbeit - grundlagentheoretische und didaktische 

Aspekte einer Bildung Erwachsener. Vortrag, gehalten am 13.1.1994 an der Universität 
Bamberg. 

 
(63) Lebendige Lernkultur. Vortrag, gehalten am 26.01.1994 vor kaufmännischen Ausbildern 

der BASF in Ludwigshafen. 
 
(64) Wie mißt und bewertet man die Qualität von Bildungsmaßnahmen? Input auf der Ta-

gung “Qualitätsmanagement und Managerqualifizierung” am 24. Februar 1994 in Frankfurt 
a.M. 

 
(65) Die Universität als Institution betrieblicher Weiterbildung. Vortrag, gehalten im Rah-

men einer Tagung der Arbeitsgemeinschaft für betriebliche Weiterbildungsforschung am 
25.02.1994 in Kaiserslautern. 

 
(66) Lebendiges Lernen in der Berufsbildung. Vortrag gehalten im Rahmen der GEW-Tagung 

“Berufsbildung in Rheinland-Pfalz” am 23.03.1994 in Mainz. 
 
(67) Qualitätssicherung im Fenstudium. Vortrag, gehalten am Deutschen Institut für Fernstu-

dien (DIFF) in Tübingen am 25.04.1994. 
 
(68) Neue Lernkultur. Vortrag, gehalten vor Ausbildern der BASF am 27.04.94 in Dannenfels. 
 
(69) Neuere didaktische Entwicklungen in der Berufsschule (und ihre Konsequenzen).  Vor-

trag, gehalten am 28.04.1994 im Rahmen des Berufsschulsymposions “Religionsunterricht 
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im Rahmen des pädagogischen Auftrags Berufsbildender Schulen. Elemente einer zeitgemä-
ßen Fachdidaktik” in Augsburg. 

 
(70) Berufsausbildung in Europa. Wettbewerb der Berufsbildungssysteme. Vortrag, gehal-

ten auf dem Ausbildungskongreß des Deutschen Industrie- und Handelstages (DIHT) am 
04.05.1994 in Frankfurt. 

 
(71) Ist interkulturelle Verständigung möglich.  Vortrag im Rahmen des Symposions “Norma-

lität - Differenz - Symmetrie. Unser Umgang mit Schwachen und Fremden” am 09. Mai 
1994 an der Universität Kaiserslautern. 

 
(72) Ethik der Selbstorganisation.  Vortrag, gehalten am 17.05.1994 im Rahmen einer Ringvor-

lesung an der Universität Hamburg. 
 
(73) Lebendiges Lernen. Vortrag, gehalten vor Ausbildern der BASF am 25.5.1994 in Dannen-

fels. 
 
(74) Lebendiges Lernen. Vortrag, gehalten in der Akademie Donaueschingen am 11.Juli 1994 
 
(75) Lob des Fehlers - Wandel der Lernkultur. Vortrag, gehalten vor Ausbildern der BASF 

am 23.8.1994 in Dannenfels. 
 
(76) Sytementwicklung, Systemanalyse und Systemberatung in der Berufsbildungshilfe. 

Vortrag im Rahmen eines Workshops der Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) am 24.8.1994 in Oberursel. 

 
(77) Luhmann und die Folgen. Vortrag, gehalten auf der Jahrestagung der Kommission Er-

wachsenenbildung der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) am 
17.9.1994 im Pädagogischen Landesinstitut Brandenburg - PLIB 

 
(78) Ganzheitliche Berufsbildung. Vortrag, gehalten vor den Studienseminarleitern für berufs-

bildende Schulen am 20.9.1994 in Mainz. 
 
(79) Zur Praxis des lebendigen Lernens. Vortrag, gehalten vor Fachleitern und Mentoren der 

berufsbildenden Schulen am 27.10.1994 in Mainz. 
 
(80) Strategische Personalentwicklung. Vortrag, gehalten vor Bankdirektoren am 14.11.1994 

in Sonthofen. 
 
(81) Strategien und Instrumentarien der Zusammenarbeit mit Entwicklungsländern im 

Bereich der beruflichen Bildung. Vortrag, gehalten am 17.11.1994 am Deutschen Institut 
für Entwicklungspolitik in Berlin. 

 
(82) Berufsbildung mit Zukunft. Eröffnungsvortrag des Symposions “Ganzheitliches Lernen in 

Fachklassen der Berufsschule” am 18.11.1994 in Mainz. 
 
(83) Methoden des handlungsorientierten Unterrichts. Vortrag im Rahmen eines Studientages 

der Thomas Erzberger-Schule/ Bieberach am 3.12.1994 in Riedlingen. 
 
(84) Qualitätssicherung in der Weiterbildung. Statement im Rahmen der Sitzung der Weiter-

bildungsinitiative des Landes Rheinland-Pfalz in der Staatskanzlei in Mainz am 1.2.95. 
 
(85) Lebendiges Lernen. Vortrag im Rahmen eines Studientages der Berufsbildenden Schule für 

Hauswirtschaft, Sozialpädagogik in Ludwigshafen am 23.2.1995. 
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(86) Qualität durch Professionalität - Zur Qualitätssicherung in der Weiterbildung. State-

ment im Rahmen des Kolloquiums des Deutschen Instituts für Erwachsenenbildung am 
3.3.1995 in Frankfurt a.M. 

 
(87) Ganzheitliche Berufsbildung. Vortrag, gehalten am 14.03.1995 in der Ludwig-Erhard-

Berufsschule in Neuwied. 
 
(88) Nuevas tendencias de la formacion profesional en La R.F.A. Vortrag, gehalten vor der 

United Nations Economic Commission for Latin America and The Caribbean am 27.03.95 
in Santiago de Chile. 

 
(89) Qualität und ISO-Norm. Statement im Rahmen einer Podiumsdiskussion im rheinlandpfäl-

zischen Landtag am 22.5.1995 in Mainz. 
 
(90) Qualitätsicherung durch Bildungscontrolling. Vortrag, gehalten im Rahmen einer Tagung 

der Weiterbildungsstiftung der Chemischen Industrie am 23.5.1995 in Wiesbaden. 
 
(91) Schlüsselqualifikationen - Fachwissen in der Krise? Vortrag, gehalten im Rahmen des 

Studium Generale der Universität Kaiserslautern am 13.7.1995. 
 
(92) Input auf dem Workshop “Das lernende Unternehmen” im Rahmen eines Symposiums 

des Berufsbildungsnetzwerkes BIBB-DGfE-IAB am 5.9.1995. 
 
(93) Nuevas Tendencias de la Formación Profesional en la Republica Federal de Alemania. 

Vortrag, gehalten am 15.9.1995 vor lateinamerikanischen Führungskräften von Ministerien 
und Berufsbildungsorganisationen in Mannheim. 

 
(94) Autobiographische Reflexion als Medium einer pädagogischen Professionalisierung. 

Input auf der Jahrestagung der Kommission Erwachsenenbildung der Deutschen Gesell-
schaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) am 23.9.1995 in Bamberg. 

 
(95) Schlüsselqualifikationen und Selbstorganisation in der beruflichen Bildung. Vortrag 

vor Ausbilder/innen in kaufmännischen Berufen und Lehrern/innen von Kaufmännischen 
Schulen an der IHK Villingen-Schwenningen am 28.9.1995. 

 
(96) Konzepte und Erfahrungen in der Qualitätsdiskussion. Vortrag, gehalten im Rahmen der 

Tagung “Qualitätsmanagement in der Weiterbildung” an der Universität Kaiserslautern am 
27.9.1995. 

 
(97) Die Einbindung wissenschaftlicher Weiterbildung in die Qualitätdiskussion der aka-

demischen Lehre. Vortrag, gehalten im Rahmen der Jahrestagung 1995 des “Arbeitskreises 
Universitäre Erwachsenenbildung” am 29.9. 1995 in Stuttgart. 

 
(98) Selbstorganisation - ein Methodenelement in Betrieb und Schule. Vortrag, gehalten im 

Rahmen des 4. Berufsschultages der GEW am 3. November 1995 in Lübeck. 
 
(99) Erwachsenenpädagogische Aspekte des Fernstudiums. Vortrag, gehalten am 6. Novem-

ber 1996 im Rahmen des Symposiums “Didaktik des Fernstudiums aus erwachsenenpädago-
gischer Sicht” am Deutschen Institut für Fernstudienforschung (DIFF). 

 
(100) Entwicklung des Berufsbildungssystems und seiner Theorie. Vortrag, gehalten an der 

Universität Hamburg, am 14.November 1995. 
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(101) Lebendiges Lernen in der beruflichen Bildung. Vortrag, gehalten im Rahmen einer Fach-
tagung für berufsbildende Schulen am 16.November 1995 in Saarbrücken. 

 
(102) Handlungsorientierung in der beruflichen Bildung. Der Baum des lebendigen Lernens. 

Vortrag, gehalten im Rahmen einer Tagung des Hessischen Instituts für Lehrerfortbildung, 
am 4. Dezember 1995. 

 
(103) Lernkulturwandel und ökologische Reife. Aspekte einer nicht-eurozentrischen Ent-

wicklung. Vortrag, gehalten an der Freien Universität Berlin, am 13. Dezember 1995. 
 
(104) Die beruflich Ausgebildeten in der Sackgasse - Wie läßt sich das Duale System der 

Berufsausbildung für die Zukunft retten? Vortrag, gehalten am 12.1.1996 vor dem Fo-
rum für Hochschul- und Bildungspolitik in Stuttgart. 

 
(105) Krisen der Fachbildung - Auf dem Weg zu einem neuen Konzept beruflicher Bildung. 

Vortrag, gehalten am 12.2.1996 im Rahmen der Ringvorlesung “Arbeit und Lernen 2000” an 
der Universität der Bundeswehr Hamburg. 

 
(106) Qualität durch Professionalität. Zur Durchmischung von Utilität und Zweckfreiheit in 

der Qualität betrieblicher Weiterbildung. Vortrag, gehalten im Rahmen des 15. Kongres-
ses der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft am 13.3.1996 in Halle. 

 
(107) La educación de adultos como trato con lo ajeno. Desde la creación hasta la transfor-

mación de patrones de interpretatción. Vortrag, gehalten am 20. April 1996 im Rahmen 
einer Tagung des Deutschen Volkshochschulverbandes in Morelia (Mexiko). 

 
(108) Nuevas tendencias didacticas de la Educación de Adultos. Vortrag, gehalten am 

13.7.1996 auf dem Congreso Nacionál de Pedagogía in San Sebastián (Spanien) .  
 
(109) Lern-Kultur-Wandel. Festvortrag im Rahmen der 10-Jahresfeier der Integrierten Gesamt-

schule Mainz, am 13.07.1996. 
 
(110) Transdisziplinarität und Bildung. Präliminarien zu einer Lernkultur des lebendigen 

und reflexiven Lenens. Vortrag im Rahmen eines philosophischen Symposions der Univer-
sität Kaiserslautern am 22.07.1996 in Neustadt a.d.Wst. 

 
(111) Systemisches Denken in der Berufsbildungshilfe. Vortrag vor Systemberatern der deut-

schen Entwicklungszusammenarbeit im Bereich der Berufsbildung in Saudi-Arabien am 
21.8.1996. 

 
(112) Teilnehmerstruktur und Studienmotivation im Fernstudium Erwachsenenbildung. 

Vortrag im Rahmen eines Symposions an der Humboldt-Universität Berlin, am 19.9.1996. 
 
(113) Die Emergenz der Kognition. Vortrag im Rahmen der Kommissionstagung der Kommissi-

on Erwachsenenbildung der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft am 
20.9.1996. 

 
(114) Lebendiges und handlungsorientiertes Lernen. Vortrag im Rahmen eines Studientages 

der David-Röntgen-Schule am 1.10.1996 in Neuwied. 
 
(115) Lebendiges Lernen - Wandel der Lernkultur. Vortrag, gehalten am 1.10.1996 im Rahmen 

der Eröffnung des Arbeitskreises “Schule-Wirtschaft”  an Berufsschule in Mainz. 
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(116) Gesellschaftliche und politische Implikationen einer konstruktivistischen Erwachse-
nenbildung, Vortrag, gehalten am 1.11.96 an der Universität Hannover. 

 
(117) Entgrenzung und Entstrukturierung der Hochschulen durch Fernstudien, Vortrag, 

gehalten am 26.11.1996 im Rahmen der Konferenz “Studium Online”  an der Universität 
Kaiserslautern. 

 
(118) Der Gedanke der Freiheit in der Pädagogik, Vortrag, gehalten im Rahmen des Studium 

Generale am 5.12.1996 an der Universität Kaiserslautern. 
 
(119) Beiträge einer erziehungswissenschaftlich fundierten Erwachsenenbildung zur außer-

schulischen Jugendbildung. Vortrag, gehalten am 3.2.97 an der Universität Dortmund. 
 
(120) Politische Bildung durch Schlüsselqualifizierung. Vortrag, gehalten am 13.3.1997 im 

Rahmen eines Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Politische Bildung in Würzburg. 
 
(121)  Neue Tendenzen in der Erwachsenenbildung und ihre Bedeutung für Kooperation und 

Qualität. Vortrag, gehalten vor Führungskräften der Ländlichen Erwachsenenbildung auf 
der Ebernburg in Bad Münster am Stein am 15.4.1997. 

 
(122) Die Bedeutung des berufspädagogischen Paradigmenwechsels für die Curriculument-

wicklung und die Rahmenlehrpläne für die Berufsschulen. Vortrag im Rahmen der Kon-
ferenz der Pädagogischen Landesinstitute am 17.6.1997 in Wiesbaden. 

 
(123) Kompetenzentwicklung und Schlüsselqualifizierzung. Vortrag im Rahmen einer Ringvor-

lesung der Universität Tübingen am 2.7.1997 in Tübingen. 
 
(124) Schlüsselqualifizierung durch Lebendiges Lernen. Vortrag vor Lehrern der Integrierten 

Gesamtschule Ingelheim am 18.7.1997. 
 
(125) Fernstudium in der Wissensgesellschaft. Vortrag im Rahmen einer Tagung der Arbeits-

gemeinschaft Fenstudium des Arbeitskreises Universitäre Erwachsenenbildung am 
15.9.1997 an der Universität Kaiserslautern. 

 
(126) Selbstgesteuertes Lernen im Fernstudium. Vortrag im Rahmen der Sitzung der Kommis-

sion Erwachsenenbildung der DGfE am 4.10.1997 in Frankfurt (gemeinsam mit B. Leh-
mann). 

 
(127) Schlüsselqualifikation: Kompetenzentwicklung durch eine Didaktik der Selbstorgani-

sation. Vortrag im Rahmen der Impulstagung “Lernende Organisation und Wissensma-
nagement”. am 17.10.1997 an der Universität Zürich. 

 
(128) Ermöglichungsdidaktische Perspektiven des Lernens. Vortrag an der Schule für Gestal-

tung in Bern am 7.11.1997. 
 
(129) Weiterbildung zur Kompetenzentwicklung. Vortrag, gehalten am 18.11.1997 im Landtag 

von Baden-Württemberg. 
 
(130) Das Verschwinden der Ferne im Fernstudium. Vortrag, gehalten am 19.11.1997 am 

Deutschen Institut für Fernstudienforschung Tübingen. 
 
(131) Lernkultur im Wandel. Vortrag, gehalten am 25.3.1998 vor dem Lehrertag des Verbandes 

Bildung und Erziehung an der Universität Trier 
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(132) Möglichkeiten der Dual-Mode-University. Vortrag, gehalten am 30.4.1998 im Rahmen 
einer Tagung des Arbeitskreises Hochschuldidaktik an der Universität Kaiserslautern. 

 
(133) Vor welche Herausforderungen ist die Erwachsenenbildung gestellt? Vortrag, gehalten 

am 14.5.1998 in St. Pölten (Österreich) vor Vertretern der Niederösterreichischen Erwach-
senenbildung. 

 
(134) Weiterbildung in lernenden Organisationen. Vortrag, gehalten am 25.5.1998 an der Uni-

versität Hildesheim. 
 
(135) Personalentwicklung im Lernenden Unternehmen. Vortrag vor Vertretern der betriebli-

chen Personalentwicklung des Südwestfunks und des Süddeutschen Rundfunks am 
15.6.1998 in Baden-Baden. 

 
(136) Zukunftstendenzen der Weiterbildung. Vortrag, gehalten am 16.6.1998 vor Vertretern der 

bayerischen Landesorganisationen der Weiterbildung in München. 
 
(137) “My greatest fear: Repetition” - Anmerkunge zur Biographieorientierung in der Er-

wachsenenbildung. Vortrag anläßlich der Verabschiedung von Jochen Kaltschmid am 
16.7.1998 an der Universität Heidelberg. 

 
(138) Ermöglichungsdidaktische Grundlagen des Erwachsenenlernens. Vortrag, gehalten im 

Rahmen einer Weiterbildungsmaßnahme der Universität Bern am15.9.1998. 
 
(139) Lebendiges Lernen und Schlüsselqualifikation. Vortrag, gehalten am 9.10.1998 im Rah-

men einer Tagung des Bischöflichen Generalvikariats in Trier. 
 
(140) Lernkulturwandel. Vortrag, gehalten am 22. 10.1998 bei der Firma IBM in Böblingen. 
 
(141) Lebendiges und handlungsorientiertes Lernen.  Vortrag, gehalten vor der Handwerks-

kammer in Koblenz am 9.11.1998. 
 
(142) Lernkulturwandel. Vortrag, gehalten am 11.11.1998 in Zug/ Schweiz. 
 
(143) Zur Modernisierung politischer Bildung - neue Perspektiven eines Lernkulturwandels. 

Vortrag, gehalten am 30.11.1998 an der Universität Landau im Rahmen des Sozialkundeta-
ges. 

 
(144) Lebendiges Lernen und Lernkulturwandel an der Universität. Vortrag bei der Evangeli-

schen Studentengemeinde Kaiserslautern am 18.1.1999. 
 
(145) Weiterbildung auf dem Weg in neue Jahrtausend. Vortrag im Rahmen einer Expertenta-

gung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung am 3.2.1999 in 
Bonn. 

 
(146) Lebenslanges Lernen im Lernenden Unternmehmen. Vortrag im Rahmen der Würzbur-

ger Personalgespräche am 26.2.1999 in Würzburg. 
 
(147) Die Zukunft der Weiterbildung. Vortrag im Rahmen einer Tagung des Bayerischen 

Volkshochschulverbandes am 3.3.1999 in Irrsee/ Bayern. 
 
(148) Aktueller Stand der deutschen Berufsbildungsforschung. Vortrag im Rahmen eines 

deutsch-lateinamerikanischen Workshops beim Bundesinstitut für Berufsbildung, am 
29.3.1999 in Berlin. 
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(149) Qualität in der Weiterbildung. Vortrag im Rahmen der 10. Fachtagung für Personalent-

wicklung der Bayerischen Sparkassenakademie am 31.3.1999 in Landshut. 
 
(150)    Grenzen der Machbarkeit in Lernprozessen. Vortrag an der TU München, gehalten am   

    16.6.1999. 
 
(150) Síntesis de experiencias innovadoras en la formación profesional en Europa. Vortrag im 

Rahmen einer internationalen Tagung in Mexico/City am 16.7.1999. 
 
(151) Angeleitetes Selbststudium und Multimediales Lernen. Vortrag, gehalten am 2.9.1999 im 

der Akademie der Wissenschaften in Mainz im Rahmen der Tagung „Bildung und Multime-
dia“. 

 
(152) Arbeit im Wandel – Berufsbildung im Wandel.  Vortrag, gehalten auf dem GEW-

Kongreß zur Beruflichen Bildung am 23.9.1999 in Mainz 
 
(153) Multimedia-Einsatz im Hochschulbereich. Statement vor der BLK-Ministerkonferenz am 

2.10.1999 in Bonn. 
 
(154) Lernkulturwandel. Vortrag auf einem Personalkongreß der Firma INTEGRATA am 

2.12.1999 in Frankfurt. 
 
(155) Personalentwicklung auf dem Weg in das neue Jahrtausend. Vortrag, gehalten auf dem 

Personalleitertreffen der AOK am 27.1.2000 in Waldheim bei Dresden. 
 
(156) Die lernende Schule. Vortrag, gehalten auf den Hochschultagen „Berufliche Bildung“ am 

23.3.2000 in Hamburg. 
 
(157) Schlüsselqualifikationen. Vortrag, gehalten im Rahmen der deutsch-brasilianischen Be-

rufsbildungskonferenz am 3.4.00 in Königswinter bei Bonn. 
 
(158) Bildungsmanagement im betrieblichen Kontext. Auflösung der Angebotsstruktur. Vor-

trag, gehalten am 14.4.2000 im Rahmen eines Forschungskolloquiums an der Humboldtuni-
versität in Berlin. 

 
(159) Erwachsene lernen. Vortrag, gehalten am 8.5.2000 an der Universität Göttingen. 
 
(160) Neuere Tendenzen der Berufsbildungszusammenarbeit. Vortrag, gehalten im Rahmen 

einer lateinamerikanischen Berufsbildungstagung am 7.8.2000 in Berlin. 
 
(161) Herausforderungen der Informations- und Kommunikationstechnologien für die Be-

rufliche Bildung. Vortrag, gehalten am 4.9.2000 im Rahmen eines deutsch-israelischen Be-
rufsbildungsworkshop am 4.9.00 in Dresden. 

 
(162) Gestaltungskompetenz und Erwachsenenbildung. Vortrag im Rahmen einer Tagung von 

Arbeit und Leben am 26.9.00 in Zweibrücken. 
 
(163) Statement „Moderne Weiterbildungskonzepte“ im Rahmen des SPD-Kongresses „Zei-

chen setzen – Zukunft gestalten: Bildung im 21. Jahrhundert am 21.10.2000 in Mainz. 
 
(164) Die Bedeutung der Weiterbildung in Wirtschaft und Verwaltung. Eröffnungsvortrag der 

Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie im WS 2000/2001 am 28.10.00 an der Universität 
Kaiserslautern. 



Prof. Dr. Rolf Arnold 76 

 
(165) Lernkulturwandel in der beruflichen Bildung. Vortrag, gehalten vor dem Ausbilderkreis 

der Chemischen Industrie am 10.11.2000 in Mainz 
 
(166) Qualitätssicherung in der Weiterbildung. Vortrag an der Universität Tübingen, gehalten 

am 13.11.2000. 
 
(167) Weiterbildungsmanagement und Weiterbildungsforschung. Vortrag an der Universität 

Landau, gehalten am 14.2.2001. 
 
(168) Auf dem Weg in die Weiterbildungsgesellschaft – ein selbstregulierter oder politisch zu 

gestaltender Prozeß? Vortrag vor der Konferenz der Erwachsenenbildung Österreichs, ge-
halten am 3.5.2001 in Wien. 

 
(169) Neue Arbeitswelt – neues Lernen? Vortrag vor dem Kuratorium der Deutschen Wirtschaft 

für Berufsbildung, gehalten am 10 Mai 2001 in Ludwigshafen. 
 
(170) Qualitymeassurement and –assurance in Vocational Education. Vortrag im Rahmen der 

International Conference for Vocational and Technical Education am 2.8.2001 in Mon-
tegobay, Jamaica. 

 
(171) Qualitätssicherung in der Lehrerfortbildung. Vortrag im Rahmen eines Arbeitstreffens 

der religionspädagogischen Fortbildungsinstitute in Liebfrauenberg/ Elsaß am 27.9.01. 
 
(172) Perspektiven wissenschaftlicher Weiterbildung. Vortrag im Rahmen einer Ringvorlesung 

an der TU Chemnitz am 6.11.01. 
 
(173) Lebendiges Lernen und Schlüsselqualifikationen. Vortrag bei der Firma Boehrin-

ger/Ingelheim am 13.11.2001. 
 
(174) Der konstruktivistische Blick auf die Erwachsenenbildung. Vortrag im Rahmen einer 

erwachsenenpädagogischen Fachtagung in Fohndorf/ Österreich am 20.11.2001 
 
(175) Neue Arbeit – neues Lernen. Vortrag in Kassel am 19.2.2002. 
 
(176) Qualitätssicherung in der Berufsbildungszusammenarbeit. Vortrag im Rahmen der Ta-

gung der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft in München am 23.3.02 
 
(177) Statement zur Lehrerbildung vor dem Rheinlandpfälzischen Landtag am 19.4.02 
 
(178) Neuere Tendenzen in der Personalentwicklung. Vortrag in Darmstadt (Evangelische Ar-

beitsstelle für Erwachsenenbildung) am 12.6.02 
 
(179) Que se puede aprender de las experiencias europeas en la Formación Profesional? Vor-

trag am 20.6.2002 in der UNO-Depandance Cepal (Centro Economico para Lationoamerica 
y el Caribe) in Santiago de Chile. 

 
(180) Der konstruktivistische Blick auf die Erwachsenenbildung. Vortrag im Rahmen der Mit-

gliederversammlung des VHS-Verbandes Baden-Württemberg am 15.7.02 
 
(181) Virtuelles Lernen an der Hochschule. Institutionelle Starre, individuelle Nutzung und 

gesellschaftliche Erwartung. Vortrag im Rahmen der Multimediatage in Mainz am 
22.8.02. 
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(182) Weiterbildungsmanagement und Hochschulentwicklung. Wohin steuern die deutschen 
Hochschulen? Vortrag, gehalten auf der AUE-Jahrestagung am 19.9.2002 an der Universität 
Kaiserslautern. 

 
(183) Lernen ohne zu lehren. Vortrag, gehalten an der Universität Bielefeld am 17.12.2002. 
 
(184) Das Santiagoprinzip. Vortrag, gehalten am 15.1.2003 bei der EADS in Ottobrunn bei 

München. 
 
(185) Lernkulturen – Erscheinungsformen, Wandel, Bedingungen und Anforderungen. Vor-

trag, gehalten am 16.4.2003 an der Technischen Universität Dresden. 
 
(186) Kompetenzentwicklung. Vortrag im Rahmen einer Ringvorlesung an der Universität Kai-

serslautern, gehalten am 8.5.03. 
 
(187) Innovation in der Weiterbildung. Statement im Rahmen der Verleihung des Innovations-

preises Weiterbildung des Deutschen Instituts für Erwachsenenbildung, am 23.5.03 in Bonn. 
 
(188) Neue Ansaätze der Erwachsenendidaktik. Input auf dem Strategieworkshop von Inwent, 

am 22.7. in Feldafing. 
 
(189) Konstruktivistische Dimensionen des Lernkulturwandels. Vortrag an der Universität 

Koblenz, gehalten am 12.9.2003. 
 
(190) Personalentwicklung an berufsbildenden Schulen. Vortrag im Rahmen einer Veranstal-

tung des Hessischen Instituts für Lehrerfortbildung (HELP), gehalten am 7.10.2003 in 
Darmstadt. 

 
(191) Neue Perspektiven der Weiterbildung. Vortrag im Rahmen einer Veranstaltung der VHS 

Wolfsburg, gehalten am 31.10.03. 
 
(192) Schule neu denken. Vortrag im Rahmen der Schulleitertagung des CJD, gehalten am 

5.11.03 in Bonn. 
 
(193) Der Virtuelle Campus Rheinland-Pfalz geht seinen Weg. Vortrag, gehalten auf dem Mul-

timediaforum des Landes Rheinland-Pfalz am 10.11.03 an der Universität Kaiserslautern. 
 
(194) Neue Tendenzen der Erwachsenendidaktik des Lernkulturwandels. Vortrag, gehalten 

am 28.11.03 in Biehl/ Schweiz. 
 
(195) Die Catching-up-Hypothese und die Berufsbildungszusammenarbeit. Vortrag, gehalten 

am 18.12.03 im Rahmen einer Strategietagung der GTZ. 
 
(196) Marktorientierung in der Weiterbildung. Vortrag im Rahmen der Jahrestagung des Ver-

eins der Volkshochschulen Rheinland-Pfalz am 6.3. in Bittburg. 
 
(197) Lernkulturwandel und Kompetenzentwicklung. Vortrag, gehalten vor dem Thüringi-

schen Institut für Lehrerfortbildung am 26.3.04 in Bad Bertha. 
 
(198) Zeitgemäße Erwachsenenbildung. Vortrag, gehalten anlässlich der Jubiläumsfeier des 

Frauenhofer Zentrums für Klebetechnik an der Universität Bremen am 13.Juni 2004. 
 
(199) Interventionen in pädagogischen Situationen. Vortrag, gehalten im Rahmen des Heidel-

berger Kongresses für systemische Interventionsforschung, gehalten am 8.7.2004. 
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(200) La Sistemica de la Formación Profesional. Vortrag, gehalten im August 2004 in Con-

cepción und Santiago de Chile 
 
(201) Lebenslanges Lernen. Vortrag, gehalten am 22.10.2004 in Zürich. 
 
(202) Zeitgemäße Erwachsenenbildung. Vortrag, gehalten am 3.11.2004 im Schloss Waldhau-

sen. 
 
(203) Die Ermöglichungsdidaktik der Lehrerfortbildung. Vortrag, gehalten am 17.11.2004 in 

Bad Berka am Thüringischen Institut für Lehrerfortbildung  
 
(204) Wieviel Wissen braucht der Mensch. Vortrag, gehalten am 9.12.04 im Rahmen einer Vor-

lesungsreihe des Fachbereichs Sozialwissenschaften der TU Kaiserslautern. 
 
(205) Zeitgemäßes Erwachsenenlernen. Vortrag, gehalten am 25.1.05 in Trier (IHK). 
 
(206) Schulentwicklung. Vortrag, gehalten am 28.6.05 in der Taunusschule bei Wiesbaden. 
 
(207) Wie lernen Menschen. Vortrag, gehalten am 18.4.05 Frauenhofer-Institut in Stuttgart. 
 
(208) Zeitgemäße und nachhaltige Erwachsenenbildung. Vortrag, gehalten am 22.9.05 im 

Frauenhofer-Institut in Pfinzthal. 
 
(209) Lernen mit Multimedia. Vortrag auf dem Multimediaforum des Landes Rheinland-Pfalz 

am 13.1.2006 in Koblenz. 
 
(210) Lernkulturwandel in Lernenden Regionen. Vortrag in den Häreus-Werken in Hanau, am 

13.1.2006. 
 
(211) Systemische Forschungsmethoden in der Erwachsenenpädagogik. Vortrag im Rahmen 

der Systemik-Tagung im Institut für Medizinische Psychologie der Universität Heidelberg, 
gehalten am 10.3.2006. 

 
(212) Selbstorganisiertes Lernen in lernenden Organisationen. Vortrag in den Berufsbildenden 

Schulen in Hanau am 25.4.2006. 
 
(213) Educación de Adultos desde una Perspectiva Construkctivista. Vortrag, gehalten am 

24.3.2006 an der Universidad Pedagogica de Honduras in Tegucigalpa. 
 
(214) Konstruktivistische Erwachsenenbildung. Vortrag am 20.7.2006 an der Universität Gie-

ßen. 
 
(215) Desempneo Docente. Vortrag am 25.8.2006 in San Pedro Soula (Honduras) an der Univer-

sidad Tecnologica. 
 
(216) Qualitätssicherung und Lehrerfortbildung. Vortrag am 11.9.2006 in Landshut im Rah-

men einer Lehrerfortbildungstagung. 
 
(217) Lebendiges Lernen, Qualitätssicherung und Schulentwicklung. Vortrag am 19.9.2006 an 

den Berufsbildenden Schulen in Hamburg. 
 
(218) Konstruktivistische Erwachsenenbildung. Vortrag am 20.9.2006 in Zürich im Rahmen 

der Jubiläumsveranstaltung der Arbeitsgemeinschaft der Schweizer Erwachsenenbildung. 
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(219) Neue Medien – neue Bildung. Vortrag am 22.9.2006 in Bregenz im Rahmen einer Tagung 

der Österreichischen Erwachsenenbildung. 
 
(220) Methodenkompetenz. Vortrag am 23.9.2006 auf dem Methodenkongress in Bonn. 
 
(221) Neue Methoden der Erwachsenenbildung. Vortrag vor österreichischen Erwachsenen-

bildnern am 25.1.2007. 
 
(222) Lebendiges Lernen und Lernkulturwandel. Vortrag vor Hamburger Berufsschullehrerin-

nen und – lehrern am 6.3.07 
 
(223) Woran krankt unser Bildungswesen? Vortrag im Rahmen der GEW-

Vertreterversammlung am 19.3.2007 in Landau. 
 
(224) Wie lernen Erwachsene gut? Vortrag im Rahmen eines Erwachsenenbildungskongresses 

in Innsbruck am 12.4.2007. 
 
(225) Konstruktivistische Erwachsenenbildung. Vortrag an der Evangelischen Fachhochschule 

Ludwigshafen am 25.4.2007. 
 
(226) Ausbilden – systemisch-konstruktivistisch. Vortrag im Rahmen einer Ausbildertagung der 

Fraunhofer-Gesellschaften am 9.5.2007 in Dresden. 
 
(227) Systemisch-konstruktivistische Pädagogik. Vortrag, gehalten am 25.5.2007 an der Uni-

versität Trier. 
 
(228) Homage für Wiltrud Gieseke. Vortrag, gehalten am 29.6.2007 im Rahmen einer Feier an 

der Humbold-Universität. 
 
(229) Welche Kompetenzen benötigt die moderne Gesellschaft? Vortrag, gehalten in Wien am 

2.7.2007. 
 
(230) Entgrenzte Formen des Lehrens und Lernens. Vortrag, gehalten am 28.8.2007 im Rah-

men des Fernausbildungskongresses der Helmut Schmidt-Universität der Bundeswehr in 
Hamburg. 

 
(231) Systemisch-konstruktivistische Didaktik.  Vortrag, gehalten am 5.9.2007 im Rahmen 

einer RWE-Tagung in Essen. 
 
(232) Nachhaltiges Lernen – systemisch-konstruktivistisch betrachtet. Vortrag, gehalten am 

11.9.2007 im Rahmen des Fernausbildungskongresses der Bundeswehr in Hamburg. 
 
(233) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 17.9.2007 

im Rahmen einer systhemia-Tagung in Kaiserslautern. 
 
(234) Transfer und Nachhaltigkeit in der Weiterbildung. Vortrag, gehalten am 4.10.2007 im 

Rahmen einer Tagung der Chemischen Industrie in Lauberbach. 
 
(235) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 

17.10.2007 im Rahmen einer Ringvorlesung an der Universität Klagenfurt. 
 
(236) Ich lerne, also bin ich! Vortrag, gehalten am 9.11.2007 im Rahmen einer Tagung in Kassel. 
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(237) Lebendiges Lernen. Vortrag, gehalten am 16.11.2007 im Rahmen einer Fortbildungstagung 
der Schule Beatenberg in Interlaken. 

 
(238) Erwachsenenbildung in der modernen Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 21.11.2007 an 

der PH Luzern. 
 
(239) Die Rolle des Ausbilders/ der Ausbilderin. Vortrag, gehalten am 28.11.2007 im Rahmen 

einer RWE-Tagung in Dortmund. 
 
(240) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 4.12.2007 

im Rahmen einer Weiterbildungstagung in Wien. 
 
(241) Emotionale Kompetenz. Vortrag, gehalten am 28.1.2008 im Rahmen einer Tagung der 

Fraunhofer-Gesellschaft in Kaiserslautern. 
 
(242) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 27.2.2008 

im Rahmen einer GEW-Tagung in Homburg. 
 
(243) Methodenvielfalt und Differenzierung im Unterricht. Vortrag, gehalten am 29.2.2008 in 

Luxemburg. 
 
(244) Neuere Tendenzen der Berufsbildung. Vortrag, gehalten am 3.3.2008 im Rahmen einer 

Tagung der IHK Trier. 
 
(245) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft? Vortrag, gehalten am 7.3.2008 

im Rahmen einer Tagung der Heinrich-Böll-Stiftung in Frankfurt. 
 
(246) Personalentwicklung im Lernenden Unternehmen. Vortrag, gehalten am 10.4.2008 in 

Salzburg. 
 
(247) Welche Kompetenzen braucht die moderne Gesellschaft. Vortrag, gehalten am 16.4.2008 

in Karlsruhe. 
 
(248) Ich lerne, also bin ich! Vortrag, gehalten am 21.4.2008 im Rahmen einer Tagung in Kassel. 
 
(249) Ich lerne, also bin ich! Vortrag, gehalten am 26.4.2008 im Rahmen einer Tagung in Speyer. 
 
(250) Anders Lernen. Vortrag, gehalten am 2.06.2008 in Salzburg. 
 
(251) Die Rolle des Ausbilders. Vortrag, gehalten am 13.6.2008 im Rahmen einer RWE-Tagung 

in Wanderad. 
 
(252) Die lernende Organisation als Transformation von Mustern. Vortrag, gehalten am 

25.6.2008 in Freiburg. 
 
(253) Umgang mit Komplexität. Vortrag, gehalten am 14.7.2008 in Speyer. 
 
(254) Zur Unmöglichkeit pädagogischer Interventionen. Vortrag, gehalten am 13.1.2009 an der 

PH Lufwigsburg 
 
(255) Bildung neu denken! Vortrag, gehalten am 9.2.2009 an der TU Kaiserslautern 
 
(256) Welche Kompetenzen benötigt die Moderne? Vortrag, gehalten am 18.2.2009 im Kultus-

ministerium Hessen (Wiesbaden) 
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(257) Schulleitung – Schulentwicklung. Vortrag, gehalten in Stuttgart am 28.3.2009. 
 
(258) Erwachsenenbildung neu gedacht. Vortrag, gehalten in Berlin am 22.4.2009. 
 
(259) Schulleitung als Management. Vortrag, gehalten in Saarbrücken am 5.5.2009. 
 
(260) Neue Lernformen in der Arbeit mit „Bildungsverlierern“. Vortrag, gehalten am 

12.5.2009 in Aachen. 
 
(261) Bildung neu denken! Vortrag, gehalten am 10.6.2009 in Salzburg. 
 
(262) Bildungsberatung und Emotionale Kompetenz. Vortrag, gehalten am 21.6.2009 in Hei-

delberg. 
 
(263) Neue Formen der Bildungsberatung. Vortrag, gehalten am 22.6.2009 in Berlin. 
 
(264) Qualifizierung von Führungskräften zu Verantwortlichen in der Personalentwicklung. 

Vortrag, gehalten am 2. Juli in Trier. 
 
(265) Kompetenzförderung in Schule und Betrieb. Vortrag, gehalten in Ingelheim bei der Firma 

Boehringer am 23.9.2009. 
 
(266) Qualifikationsanforderungen der modernen Gesellschaft. Vortrag, gehalten bei der 

Kreissparkasse am 25.9.09. 
 
(267) Formen der Bildungsberatung. Vortrag, gehalten am 20.10.09 in Graz. 
 
(268) Moderne Erwachsenenbildung. Vortrag, gehalten in Sarajewo am 21.10.09. 
 
(269) Ich erziehe, wie ich erzogen worden bin. Vortrag im Rahmen der Kindertagung, gahalten 

am 30.10.2009 in Heidelberg. 
 
(270) Unterricht als Beziehungsarbeit. Vortrag, gehalten in Köln am 19.11.2009. 

 
(271) Neue Formen des Lehrens und Lernens. Vortrag, gehalten am 2.2.10 in Kassel. 

 
(272) Die Unfachlichkeit der Persönlichkeitsentwicklung. Vortrag, gehalten im Rahmen eines 

fachdidaktischen Kolloquiums am 4.2.2010 an der TU Kaiserslautern. 
 

(273) Schulentwicklung ist möglich. Vortrag im Rahmen eines Schulleitersympiosiums am 
2.3.2010 in Dudweiler. 

 
(274) Die innere Systemik der Führung. Vortrag, gehalten an der Universität Heidelberg am 

4.3.2010. 
 

(275) Die Nachhaltigkeit und Wirksamkeit von Schulleitungsfortbildung. Vortrag, gehalten 
am 26.5. in Weimar im Rahmen des bundesweiten Treffens der SchulleitungsfortbildnerIn-
nen der Bundesländer. 

 
(276) eLearning und blended Learning. Vortrag, gehalten am 27.5.2010 an der Universität Kla-

genfurt. 
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(277) Lernen und Führen in Lernenden Organisationen. Vortrag, gehalten vor der Akademie 
des Deutschen Beamtenbundes am 14.7.2010 in München 

 
(278) Wie lernen Erwachsene? Vortrag, gehalten in Luzern am 15.7.2010. 

 
(279) Berufsbildung und ihr Beitrag zur wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwick-

lung. Vortrag im Rahmen einer Klausurtagung der GTZ. Gehalten am 12.August 2010. 
 

(280) Die Bedeutung der Weiterbildungsarbeit der Volkshochschulen. Vortrag, gehalten am 
21.8.2010 im Rahmen einer Jubiläumsveranstaltung der Volkshochschule Rotalben. 

 
(281) Neues Lernen. Vortrag, gehalten am 23.8.2010 an Erwachsenenbildungsakademie Dreieich. 

 
(282) Vernetzung schafft Perspektiven. Vortrag, gehalten am 3.9.2010 im Rahmen einer Lehr-

erbildungstagung an der TU Kaiserslautern. 
 

(283) Lernen und Führen in Lernenden Organisationen. Vortrag, gehalten vor der Akademie 
des Deutschen Beamtenbundes am 9.9.2010 in Berlin. 

 
(284) Kompetenz und Kompetenzorientierung in der Arbeitsschutzdidaktik. Vortrag, gehal-

ten am 9.3.2001 im Institut für Arbeitssicherheit und Gesundheitsförderung in Dresden. 
 
(285) Es ist alles nur ein Gedanke – und was für einer. Grundfragen einer Systemischen Pä-

dagogik. Eröffnungsvortrag, gehalten am 11.3.2011  im Rahmen der Systemischen Tagung 
an der Universität Koblenz. 

 
(286) Lernkulturwandel und Kompetenzentwicklung. Vortrag, gehalten in Rendburg am 

5.4.2011 
 
(287) Systemische Erwachsenenbildung, Vortrag, gehalten am 6.4.2011 in Karlsruhe. 
 
(288)  
 
 
 
 
11.  Betreute bzw. begutachtete Dissertationen/ Habilitationen 
 
(1) Phillip Gonon: Arbeitsschule und Qualifikation. Arbeit und Schule im 19. Jahrhundert, 

Kerschensteiner und die heutigen Debatten zur beruflichen Qualifikation. Universität Bern 
1991 (als auswärtiger Gutachter) (mit Prof. Oelkers). 

 
(2) Helmut Nikolay: Inhaltliche Abstimmung der fachlichen Lerninhalte in der Berufsaus-

bildung des Dualen Systems - dargestellt am Ausbildungsberuf des Bauzeichners/der 
Bauzeichnerin. Universität Kaiserslautern 1993 (als Zweitgutachter) (mit Prof. Münch). 

 
(3) Doris Eva Lau-Villinger: Zur Funktion und zum Wandel betrieblicher Sozialberatung 

aus erziehungswissenschaftlicher Sicht. Universität Frankfurt a.M. 1994 (als Zweitgutach-
ter) (mit Prof. Lisop). 

 
(4) Bernd Franzinger: Die Gymnasiallehrer und das Betriebspraktikum. Universität Kaisers-

lautern 1994 (mit Prof. Weber). 
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(5) Benjamin Künzli: Berufs- und wirtschaftspädagogisches Wissen in Unternehmungen. 
Problemaufriß und systemtheoretischer Beitrag zur Verwendungsanalyse von berufs- und 
wirtschaftspädagogischem Wissen in ökonomischen Orhanisationen. Universität Bern 1996 
(als Zweitgutachter) (mit Prof. Oelkers). 

 
(6) Antje Krämer-Stürzl: Handlungsorientierte Ausbilderqualifizierung. Universität Kaisers-

lautern 1997 (mit Prof. Münch). 
 
(7) Elias Jammal: Systementwicklung in der Berufsbildungshilfe - aufgezeigt an ausgewähl-

ten Ländern und Projekten im Nahen Osten. Univesität Kaiserslautern 1997 (mit Prof. 
Neuser). 

 
(8) Bernhard Pohl: Der Einfluß neuer Arbeitsorganisationen und Technologien auf die be-

rufliche Weiterbildung in der Fachschule im Bildungsgang für Technik. Universität 
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